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j«Eoy^l Exchange Assurance Corporation
Compagnie d'Assurances ä primes fixes contre les Accidents »

yoxidöe ü Ijondrii« eil 1720
Oa-pital social Fr. 50,900,000 dont '/inverse ^

-

t ''i-'La compagnielRoyal Exchange Assurance, -compagnie d'assurances a
primes' fines contre les accidents, au capital de !r. 50,000,000, ötablie ü
Lohdres, dabs les bätlments de «Royal Exchange», autorisöe ä opörer sur
'tönt le territoire'do la Confederation suisse, par arrötö du Gooseil föderal
en date do '5 janvier 1912»i.declare /accepter en.Suisse comme for.pour
toutes les actions intentöes contre eile, en vertu de contrats d'assurance
passes avec des personnes habitant ia Suisse, le domicile de i'assure ou
de l'ayant-droit a

La compagnie Royal Exchange a dösignö comme, mandataires gene-
Jrauxiet*fond6s dwr pouvoirs t pour la Suisse avec le titre de direoteurs
pour la Suisse. Messieurs Tenseher & Artigne, Rue J., J. Laliemand 1, ä
Neuchdtel. t ,»' •)mhu: j<rv- *i-. «k tr; S a 3)
' i 1 i " >r BoyaUExchange Assurance Corporation,

INI 1 ' If* Jf# Wkyaptr, directeur.
f» * pf; *" 1
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ZArkh — Zarkh — Zirigo
Blocberfabrik. i9i2. 22. Januar. Die Firma Ci. Haustein in

Zürich III (S. II. 'A. B. Nr. 265 vom 20. Oktober 19H, pag. 1789)
verzeigt als Domizil und Geschältslokal: Zürich V. Hammerstrasse 20.
Der Inhaber wohnt in Zürich IV., mi i ^Steinbolzlabrik. — 22. Januar. Die Firma P. Nogara in
Zürich II! (S. H. A. B. Ni. 267 vom 27. Oktober 1908, pag. 1815)
verzeigt als Geecbiiftslokal: Zwingllstiasse 9.

'Na t u r-Wetzs te i n e etc. - 22. Januar. Die Firma B. Time-
(ieldreich in Zürich I ('S. H. A. B. Nr. 9.<vom 11. Januar 1912, pag. ,53)
verzeigt als Natur des Geschältes: Natur-Wetzstein-Vertrieb und Agenturen,

twdr H010 1 u n d R es ta u ran t. — 22. Januar. Die Firma J. J. Caspar-
Frömmer in Hütten (S. H. A. B. Nr. 116 vom 21. März 1906, pag. 461)
verzeigt als Domizil. Wobnoit des Inhabers und Geschältslokal: Zürich],

' Marktgasse 17, und als Natur des Geschäftes: Betrieb des Hotel und' Restaurant «Botbaus».
v E'le k tr o t e c b n i sc b e N c u b o i t e n. — 22. Januar. Die Firma

L.jWidmer-Stlineider in Zürich V (S. H.A. B.l Nr. 86 vom 6. April 1911,
pag. 573),' Vertrieb elektrotechnischer Neuheiten, ist infolge Verzichtes
der Inhaberin erk>Scben. •

t
22. Januar.. |,GelatSnefahrik Winterthur in Wiijtertbur (S.CH. A, B.

Nr. 60 vom 19. März 1908, pag. 461). Die Unterschrift des ^ Geranten
Heinrieb Sigg ist erloschen. Der Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft
bat Kollektivpi'okura erteilt an Carl'Wagner, von und in Oberwintertbur.
und Wilhelm KQllipg,„yon Wilchingon, in Winterthur.

y
22. Januar. „Neu-Graphic" A.-G. in Zürich (S. 11. A. B. Nr. 28 vom

1. Februar 1911, pag. 102). Die Generalversammlung der Aktionäre vom
16. Dezember 1911 bat folgende Beschlüsse gefasst: 1) Das Grundkapital,
welches auf Fr. 200,000 erhöbt worden ist und in 400 Inhaberaktien vonr |e Fr- 500 zerfällt,! soll >:auf Fr. 80,000 reduziert werden; 2) es .werden
SOO^Piriorltätsaktien von je Fr. 100 Fr. 30,000 "neu ausgegeben Die
Unterschriften der technischen Gescbäftsleiter, Gottfried Bacbmann und
Fritz Bliss, Alnd erloschen.m tu» t»-

'

%j.
423. 'Januar, sf Arbeiterverein Töss in Töss ('S. Ii. A. B;: Nr. 310 vom

10. Dezember 1910: pag- 2129). Carl Krebs istr aus dem:(Vorstand
ausgeschieden. Anton Weber, bisher Aktuar, ist als Kassier gewählt, und
Paul Peter, bisher Beisitzer, als Aktaar. Eduard Stabe!, bisher Kassier,

'H'brhlelbt'^als Beisitzer im Vorstand. Neu wurde als Beisitzer, gewählt:
Emil Tbalmor, von'ond in Wülfllngou. Präsident, Aktuar und Vizepräsi-
derit führen je* zu zweien gemeinsam die rechtsverbind liehe Unterschrift

^hötfleös 'Set 'Oeöossenschaft. Die Unterschrift des Verwalters Ludwig
Aramann 1st erloschen. >

- 23. Januar. Unter der Firma Rabattmarken-Verein Helvetia E. G.
bat sich mit Sitz in Zürich am 19. Novembor 1911 eine Genossen¬

schaft gebildet, welche den Zweck bat; Detaillistcn der ganzen Schweiz
zu einem Rabattmarkenverein zu vereinigen, mittelst Ausgabe einer
einheitlichen Rabattmarke, und dadurch das Kassengeschäft zu fördern. Die
Genossenschaft besteht aus Aktiv- und Pkssivmltglicdern. Mitglieder der
Genossenschaft können in der Schweiz ansässige Detaillisten werden, die
in bürgerlichen Rechten und Ehren stehen. Der ^Eintritt erfolgt duf
schriftliche Anmeldung hin durch Aufnabmebescbluss des Vorstandes.
Aktivmitgliedcr (Ausgeher von Rabattmarken) haben ein Eintrittsgeld von
Fr. 3. Passivmitglleder ein solches von Pr. 5 zu entrichten. Die ietitern
haben überdies einen Jahresbeitrag von Fr. 5 zu Len trieb ten. Der Austritt
erfolgt auf schriftliche Anzeige bin, durch Geschäftsaufgabe, Ausschluss
uDd Hinschied des Genossenschafters. Die Genossenschaft .gibt an die
Aktivmitglicder einheitliche Rabattmarken zu 10 Rp. in Blocks von je
1000 Marken zum Preise von Fr. 3 per Block ab. Ordnungsgemäss gefüllte
Markenbücblein der Konsumenten werden von den Mitgliedern der
Genossenschaft zu Fr. 5. halbgefüllte zn Fr. 2. 50 eingelösL Diese Beträge
werden den Mitgliedern von der Genossenschaft zurückyergütet. Ein
eigentlicher Gewinn wird nicht beabsichtigt. Ueher die Verwendung.an¬
fälliger UeberscbDsse beschliesst jeweils die Generalversammlnng. Das
Geschäftsjahr endigt mit dem 31. Oktober. Für die Verbindlichkeiten dör
Genossenschaft haftet lediglich das Gesossenscbaftsvermögen; jede
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter biefür ist ausgeschlossen, Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand
uud die Aufsicbtskommission von je mindestens 7 Mitgliedern. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft _nacb aussen, und es fuhren der Präsident

oder der Vizepräsident je mit dem Aktoär und dem Kassier zu
dreien kollektiv die r&btsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht
aus: Albeit Meierhofer, von Weiacb, in Zürich Hl, Präsident:.Göttl. Schoöh.
von Lütisburg, in Oberozwil, Vizepräsident; Emil Scböhbucber, Von
Jungnau (Hobenzollerni, in Zürich ÜI, Aktuar; Jakob MülIer-BObrer, Vöo
Dübendorf, in Zurich III, Kassier; Jakob Bücher, vpn Hrimlikon (Zürich),
in,Zürich III; Adolf.Berger-Meyer, von Langnau (Bern}, in Zofingen, übd
Josef SchürmanD-Schibler, von und in Dänikon (Solothürn1), Beisitzer.
Gescbäftslokai: iloblstrasse 90, Zürich III. ' '

1 • 1 * l* ,i. a ,pjj.i«,Tape t en h an d 1 u n g. 23. Januar, Die Firma 8. 8teuiegg«r 4t
Sehn »in Zürich III (S. IL,-A. B. Nr.J26 yom 27, Marzt49<)3, pag. 5Ö1),
Gesellschafter: Simon SteiDegger, Vater,, und Aniojd Stöinegger-Dürst, »st
infolge Auflösunp-jiieser Kollektivgesellschaft erloschen. ^ jRobert Steinegger und Simon Steineggpr, beide von Löbningeu
(Schaffbauseh), in Zürich IV, haben unter dei Firma R. Steinegger Sc Co.
in Zürich III eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1912 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der aufgelösten
Kollektivgesellscbaft übernimmt Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist
Robert Steinegger, und Kommanditär ist Simon Steinögger, weichem
Prokura erteilt ist. mit dem Betrage, von Fr. 25,000 (lünfündzwänzlg-
tausend Franken). Tapetenbandlung. Zeugbausstrasse 69.

Dekorations-und Flachmalerei. — 23. Januar. Inhaber der
Firma Arnold Steinegfrer in Zürich HI ist Arnold Steinegger, von Löb-
ningen (Schaffhausen), in Zürich ILL Dekorations-und Flachmalerei.Anker-

f Strasse 120.

23. Januar. Nachfolgende drei Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht:

Seidenstoff. — Ch. Hone^per in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 57
vom 23, Februar 1899, pag. 225), SeideDstoffabrikation.

Immobilien. K. Angst-SclilaUer in Zürich IV (S. H. A. B.
Nr. 41 vom 18. Februar 1910, pag. 269), und damit die Prokura Emil
Angst, Immobilienverkehr.

Restaurant, Immobilien..— X. Rotsch-Ammun in ZürichI
(S. H. A. B. Nr. 174 vom 13. Juli 1911, *päg. 1905\ Restaurant und
Immohilienverkebr.

*• üvIn — irrte — Kern
n Barem Bern

1912. 22. JaDuar. Die Firma E.Ma|fron, Office polyteebnique, in Bern
(S H. A. B. Nr. 154 vom 17. Juni 19C^, pag. 1102, und Verweisung), ist
infolge jWegzuges von Bern erloschen.

Butter und Käse. — 22. Januar. f Marie .Vnua SIegentbaler und
Ida Siegoutbaler, beide von Trubscbacben und wohnhaft in Bern, haben

,(unter rtder Firma Schwestern Siegentbaler in Bern eine'Kollektivgesellscbaft
eingegangen, weiche am 1. Februar 1911 begonnen bat Butter-und

Käsebaudlung. Gerecbtigkeitsgasse 65.
22. Januar. Inhaber der Firma Magazine för Industrie-AbfSlleJ. Daet-

wyler in .Bern ist Jakob Daetwyler, von Oftrihgen, wohnhaft in Zöfingen.
Ankauf von alten Abfällen. Pulverweg 18. I

Buchhandlung. — 23. Januar. Die Firma «Fritz Schröter r>

iu Basel, eingetragen am 6. Mai 1907 im Handelsregister von Basel-Stadt,
phat am 20. Januar 1912 in Bern eine Zweigniederlassung unter
;der gleichen Firma Fritz Schröter errichtet 'Der Firmainbaber Fritz
»Schröter, in Basel, ist einzig zur Vertretung der Zweigniederlassung
befugt. Buobbaodlung. Gerechtigkeitsgasse 41.

Käseroi. — 23. Januar. Die Firma Gottfr.*Schweizer/ Käser "^in
löherhalm (S. H. |A. B. Nr. 277 vom 5. Oktober 1898," pag. Il56), 1st
Jnfolge Todes des Inhabers erloschen.
i*. Bedarfsartikel für M e d i z i n, e t c. — 23..j^muar. Die Firilna
Gebr. Ziegler in Bern (S. H. A. B. NE 303, Vom 7."Dezember 1908,
pag. 2082) hat in der Natur des Geschäftes das Depot' der FlrmavDe^lga
in Heidelberg aufgegeben.



~ * t : Burtau Wangen « „ ;

Wirt sob aft, VVeinbandel, etc. o t c. — *22;' Januar. Die
Firma WwJoh. Ingold, Likörfabrikant,. Weinbandlung, Wirtschaft und
Spezereibandlung, in Inkwi] (S. H. A. B. Nr. 23 vom Q.'Februar 1890,
und vom 10., Dezember 1907), ist wegen Todes der Inhaberin erloschen.
Aktiven und Passiven gehen auf die naobstebfende neue Firma kWw* Job.
Ingold Erben» .Ober. „ " \ " :*""v -

k
';

Likörfabrik, VVeinbandel. —"22 Januair. Inhaber dor Firma
"W*Joh. Ingold Erben in Inkwil, Kollektivgesellschaft, mit Beginn mit
der Löschung der Firma «Ww Job. Ingold» sind: Carl Hubscbmiod Ingold,
von Madiswil, Gastbolbesitzer in Murgentbal (Kt Aargau),, und Jobann'
Ingold, von Inkwil, Farmer in Mouree Wise, (U. S. A.). Zeiobnungs-
bereebtigt ist einzig Carl Hub s c b m i ed-Ingoid. Die noue Firma
übernimmt Aktiven und Passiven-der erlosobenen Firma <cWv Job. Ingold»."
Likörfabrikation, Weinbandlung. I

Blusen, etc. etc. — 23. Januar. Die Firma R. Schweiber «fc 0'*,
Blusen- und Homdenfabrikation, in Wangen a. A. (S. H. A. B. -Nr. 317
vom"24. Dezember 1897; • und Nr. 375 vom 8. November 1901), orgänzt
die Natur des Geschäftes in Berufskleider-, Blusen- und llemdenfabrik.

23. Januar. Die KSsereigenossensr,hilft Berken in Berken (S. 11. A. B-
Nr. 451 vom 29. November 1904) hat in den Vorstand gewählt zum Vize*
Präsidenten und Kassier: Fritz Scbärer, Fritzen, von Affoltern, in Berken-

Irl — Uli — tri
Senn ere i. — 1912. 23. Januar. Johann Imbolz-Muhoim in Attingbausen

ist Inhaber der Firma Johann Imholz in Attingbausen. Sennerei,
Milch-, Käse- und Butterverkauf.

Hotel und Pension. — 23. Januar. Jobann Josef Truttmann-
Beding, von Uund in Seelisberg, ist Inhaber der Firma Joh. Jos. Trutt-
mann-Beding in Seelisberg. .Betrieb des Hotel und Pension Waldegg.
t S c b u b b a n d 1 u n g. — 23. Januar. Inhaber der Firma Adolf Waser
in,Altdorf ist Adolf Waser, von Wollenscbiessen, in Altdorf. Scbubbandlung.
^"W'ei'ss Wi ren-;mMo des. — 23. Januar. Frau Bertba^.Giisler-Sauter, j

von und- in Altdorf, ist Inhaberin der Firma Gisier-Sauter in.ÄltdÖrl.
Modes- und VVeisswarengescbäft.

Metzgerei. — 23. Januar. Inhaber der Firma Franz Gisler in
Altdorf ist Franz Gisler-Albert, von Bürgion, in Altdorf. Metzgerei.

Holz und Getränke. — 23. Januar. Josef Scbieli, von Isentbal,
in Altdorf, ist Inhaber der Firma J. Scbieli in Altdorf. Holz-und Getränke-
bandlnng.
-- 7 Obwaidcu — laterwald-tc-haut — l'nternaide« alio.

1 Wirtschaft, etc. — 1912. 22, Januar. Die Firma Louis von Wyl
z. Adler in Kägiswil-Sarnen (S. H. A. B Nr. 390 vom 14. Oktober 1903
pag. 1558), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Mebl, Getreide, etc. etc. — 22. Januar. Die Firma J.Müller-
Wirz, Mehl- und Haferbandlung od gros uad en detail, sowie Niederlage
von Tonwaren, in;Samen (S. H. A. B. vom.3. Februar 1893)," ist infolge
Ablebens des Inhabers erlosoben. Aktiven und Passiven geben auf die
nachfolgende Firma über.

Witwe Karolina Müller-Wirz und deren Kinder Julian, Lina, Karl,
Marie und Bertha Müller, alle von und in Samen, haben unter der Firma
Familie'Müller-Wirz in Samen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche mit dem 1. Januar 1912 begonnen und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «J. Müller-Wirz» übernommen hat; Die minderjährigen
Gesellschafter Marie, und Bertha Müller werden dureb ibre Mutter
vertreten. Zur Führung der G es ellscbafts Unterschrift sind befngt: >

Wwe. K a r o Ii n'a M ü 11 e r - W i r z und die Söhne Ju 1 i an und Karl*
Müller Handel in Mebl, Getreide, künstlichen FuttiP- und Düngmitteln,
sowie Tonwären, en gros und en detail.' r-- 4

;tl - rr/ ' f,,H - :

t Sotoltmra — Solenre — Solei (a - •<,' -
Bureau OUen - 'i

Mercerie, etc. — 1912. - 23. Januar. Die Firma J. Ernst, Mercerie,;
"Bonneterie, etc., in Ölten (S. H. A. B. vom 21. Februar 1884), ist infolge
"Aufgabe des Geschäftes erloschen. ' •••! '

-Liegenschaftsbandel. — 23. Januar. Dio Firma B. Saner-
Miiller. Liegenschaften Kauf und -Verkauf, in Ölten (S. H.A. B. Nr. 194

vom 27. Juli 1910,' päg. 1358), ist infolge Wegzuges der Inhaberin erloschen.

Metzgerei und Wirtschaft. — 23. Januar. Die Firma
G. Stettier, Wirtschaft und Metzgerei, in Ölten (S. H. A. B. Nr. 289 vom

«15. November 1910, pag. 1949), ist infolge Wegzugs des Inhabers erloschen.

Bureau Stadt Solotlnirn

Montage de boites, etc. — 23. Januar. Die Firma Arnold
Stoll, montage de boites de montre d'or, achat ot v'ente de matieres prä-
cieuses, in Solotburn (S. H. A B. Nr. 136 vom 26: Mai 1909, pag.'931,
und Nr. 205 vom 9. August 1910, pag. 1422), ist-infoige Verzichtes dos

I
Inhabers erloschen. 1

r,il>',j r/ vf. • Setaffhaesen — Schaffhonse Sciaffosa

" 1912; .23. Januan'Dio Generalversammlung der Aktiepgeseil^cbaft.unter
""der ' Fiftbä "Sparkasse' „Biene" --in Sebaffbauaen-:(S.^tL A-; B- JSfe';$om
3/Januar 1910, pag. 2) bat an Stelle des-Jobann Blum, dessen Unterschrift
erloschen ist, zum Kassier gewählt: Dr. Robert Lang, von und in Schafl-
bausen, welcher für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift

^führt
St' Gallen —" S't-Gäll — San Gallo i

• Hotel — 1912. 22. Januar. Die Firma Jos, Arnold Linder,-Hotel
Post, injWatlenstadt (S. H A. B. Nr 189 vom 25. Jnli 1905, pag. 1350),
ist infolge Wegzngs des Inhabers erloschen. '

o G a s t b a u s. — 22. Januar. Die Firma Albert Frei, Gastbaus zum
Bahnhof, in-Bucbs (S..JHJ A. B. bjr, 252 vom.22. Ju^i 4904, pag. 1006)r
1st infolge Wegzugs des Inhabers erloschen.

Bäckerei, ;Ö b s-t'v e.r.san d etc. — 22. Januar. Jakob Oebler,
Bäcker, und Jakob Eschenmoser, Obsthändler, "beide von nnd in Balgacb,
haben unter der Finna Oebler & Eschenmoser in Balgacb eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. Januar 1912 ihren Anfang nahm.
Bäckerei, Konditorei, Obstversand. Unterdorf,

•* GiieSiserei n-q'd Maschinenfabrik. — 2$. Jaonaf. Hie von
der Firma Gqliriider .Bühler (Bühler fr&res) (Fratelli Bühler) 4in Uzwil,
politische Gemeinde 'Menau, Giessereie'n nnd Maschinenfabrik (S. H. A. B.
Nr. 421„*qin h29, VDezem^er 1900, pag. 1687), an Gustav Nae! erteiHe
Prokura ist. erloschen.

~
- .,'

22. 'Januar: KEaereigeHossensehaft Beaikon upd Umgebung mit Sitz
,ft> Bezikoö,. politische Gemeinde, St. Gallenkappe} ($. H. A. B. Nr. 223

vom 2.'Juni 1904, pag, 890). Die Genossenschaft wählte zu;jbrem Aktuar:
Johann Scbrapki,Jn. Mettlen,. v- v-n/v*''

Wirtschaft, Säg er ei, etc. —22. Januar. Dlo Firma Johannes
FIsehbaelier, Iiolzbandei,. Sägeroi und Wirtschaft, in .WaltJbacb, polltische
Gemeinde Mogelsberg (S. II. A. B. Nr. 81 vom 3. März 1902, pag. 321),
ist infolge Ablobons des Inhabers orlosoben.

22. Januar. Feldsohütze'ngesellsohnft der Stadt.St. Gallen, Verein mit
Sitz» in St Gallen (S. H. A.-B. Nr. 88 vom 5. März 1906, pag 349, und
Nr. 309 vom 14. Dozembor 1909, pag. 2059). Als I. Kassier wurdo -Hans
Graüuder, von Horisau, in St.vGallen, gowiiblt.

22. Januar. Turuverein von St. Gallen mit Sitz in St.- Gallon (S H.A.B.
Nr. 143 vom 26. April 1899, pag. 575). Zum Voreinspräsidonten'ist ornannt:
Heinrich Naof, von AltstättoD, in St. Gallen. ;i

Vi eb h a n d e 1, e t o. - JJ2. Januar. Inhaber der Firma J. J. Htorzen-
egger in St. Margrethon ist Jobannos Jakob Sturzonegger, von Wolfhilden,
in St. Margrethen. Läudwirtsöbaft und Viehhande). Bomiscbwanden (zum
Bösslc).

1

('
Bleicherei uud Mercorisi orans ta 11. 22. Janugr. Die

Kollektlvgesellscbaft unter der Firma Locher & Cie.', iileioborei und
Appretur, mit Hauptsitz in Horisau und w e i g n i c d e r 1 a s's u n g in
Wald, Gemeindo S t.-P-ö't er zel 1 (S. Ii. A. B. Nr. 275 vom 7. Aigust
1900, pag. 1103, und Nr. 58 vom 15. Februar 1906, pag. 230),. ist inlolge
Umwandlungen eine Kommanditgosoliscbaft orloscbon.,Aktiven und
Passiven gebeu über an die nouo Firma «Locher & Gie.» in Horisau.

Die Kommanditgosellsobaft unter der Firma Lochor.&Cie. mit
Hauptniederlassung in lierisau, eingetragen im Handelsregister des Kantons
Appenzell A-Hb. den 2 Januar 1912, bat in Wald, politischo Cemoinde
St. P e t e r z o 11, unter dorselbon Firma eino Zwoignioilorlassung errichtet.
Bleicherei und Morcorisieranstalt.. LanJscbeido-Wald, Zur Vertretung der
Zweigniederlassung sind der unboscliränkt haftende .Gespllscbafte'r Arthur
Locher, in Herisau, und der Prokurist, Conrad Diom,' von uuid inlJe^isaü,
allein befugt. • «• t

nränbünden — Grlsnns — (Jrigtnnl

Bierbrauerei: —1912. 22. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Gbr. Rohj-efc. tBv>CbVTy1,])iej'brauereh (S.. vom 19, Januar
1899), bat sich infolge Verkaufes des Geschäftes"'aufgelöst; die Firma ist
erloschen. t "'.-'i, i,. 1

Käso und Butter. — 22. Januar. Inhaber der Firma'Giacoino
Meuli in Cbur ist Giacoino Meuli,.~von Castasegna, wohnhaft in Cbur.
Käse- und Butterbaudlung. Obergasso.

M i n e r a 1 w as s e r f a b r i k. <-=-1912. 23. Januar. Die Firma Gebrüder
Frey in Bergün. Fabrikation kohlensaurer Getränke und Bieldepot
(S. H. A. B Nr. 322 vom 20. September 1901, pag 1286), ist. inlolge
Auflösung der Kollektivgesellscbaft erloschen. Aktiven und Passiven geben
über an dio neue Firma «Gebrüder Froy» in Bergün.
' Hans Frov und Paul Frey, boide von Gontenscbwil (Aargau), wohnhaft

in Bergün, haben unter dor Firma Gebrüder Frey in Bergün eine
Kollektivgesellscbaft oingegangen, welche am 1. Januar 1907 ibron Anfang
nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passivem der erloschenen Firma
«Gebrüder Frev» in Bergün. Mineralwasserfabrik. Hans Nr. 58. ; ,h

,r
i Aargaa — Argnyie.,^- Argovia '

„
Bezirk Kulm j

19i2. 22. Januar. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Gebrüder
Bertschi, Fiilirhälterei,' in Unterkulm (S. H. A/B. 1910, pag. >2103), bat
sieb aufgelöst: die Firma ist erlöschen. "* ' o ^

Inhaber der Firma Jb Bertschi, Kuhrhalterei, in Unterknlm, .welche
die Aktiven und Passsiven der aufgelösten Gosellscbaft übernimmt, ist
Jakob Bertscbi, von DürrenäScb, in Unterkulm. Fubrbalterei, Handlong in

» Hafer, Dünger und Kohlen. Böhlerstrasse Nr. 100. • i;
*"" '' ' - 'r'"

Tessl« — Tessin — Tlcino

J " Officio, di iMarno » - - ^
V i n i. — 22 gennaio. Proprietaria della ditta MartettsTVed. Giusep-

pina, in Muralto, ö Giuseppina Mariotta, vedova fu Giuseppe, nataMeronj,
da e domiciliata in Muraltö.' .Negözio in vmi al dettaglio eJ all'ingrosso.

Wa?Jt — Fand — Find
1' Bureau d'Aiqle > i t: 1 '> • i i(^ •

Comestibles, etc. — 1912. 23 janvier. l.e che! de la'mäison
Ein. Fliuti, ä Bex, est Emmanuel, Als de Christian Fleuti, de'Gessenay,
domiciliö ä Bex. Comestibles et primeurs. Place du Marcbö. ~ 4 ;; ' : '

23 janvier. Ajfred Zwabjen a cessö de faire partio du'conseil d'ad-
ministration de la Societf; dn Raz 'il'Aigle, soeiäte anonyme, dont le slöge
est ä Aigle (F. o. s. dn c. du 6 mai 1910, n° 119, page823); il öst rom-
placä comme administrateur par F.douard Genet, notalre, ä Aigle, et
comme vice-präsident par Eugöne Bonnard, avocat, ä Aigle. Alfred Hirsch,
Präsident, ä Lausanne, est remplacö' en cette qualitö par Alfred Niedermann,

de Zurich, y domicilii. La soeiätä est eugagöe par la signature
oollective du president et de Fun dee mombres du conseii d'ädmlnistration.

Bureau d'Aubonhc '

;j., .Micaniciäns-serr.uriers. — 22 janvioiv La 'soci^tö en nom
:>tl.<;0jjecti,f fetoppey et Marti, ä Apples, mdCanicieri^Serrtirierä (FF'ci. s.

due. du 30 janvier 1911, ii° 26), est m88Öüiö. "'.Xi' rafäin'läSit1 Vääläe.
L'actif et le passif sont repris par lämaisou «V. Estoppcy-Martl», ä'Apples.

Le chef do la maison V. Kstoppey-MartL ä Apples, e«t|Victor Estoppey,
Als de Samnel, alliö Marti, de Granges-Marnand, domicilii ä.Apples. La
mäison reprend l'actif et lo passif de la sociötö «Estoppey et -Marti», qui
est radiöe. Mäcanicien-serrurier. ' • 1 '• ' i-

Cordonnerie, etc. —;.23 janvier. La rai9ön'J. et E.. Jaain, k
Aubonne, cordounerie, fabrique de socqnes etroägasin'de cbaussores
(F. o. s. du c. du 2 novombre 1898, n° 302), est'radlöe d'öfßce'eriauite
du döpart des deux intöressös; n "»i'isv

*' r v '-J i.. i
- Bureau de Grandson J. *XrK*

• ' Menuiserie et c b arpenter i e. ,— .23 janvier. i.^La raison S*1

BonHtnd, menuiserie > et charpenterie, h Ste-Croix (F, o. a, du o. da
21 janvier 1891, n°13, page50), est radiöe ensuite de^däoäs du titulaire.

'• Fournitures d'borlogorie, etc. etc 23 japvi er. Le cbef
de la maison L. Martin, ä Ste-Croix, est Ami-LoDis, flls d'Aml-Ferdinand

1 Martin; de Ste-Croix, y domicilii. Fournitures d'borlögerie et de piöces ä
mu8ique, horlogerie, lunetterie, lorronnerie, outiU agrioqlos, ,,r„, v..

' Bureau de Moudon ; I i' \

22 janvier. La Boeiätö de la nifeeanique et scierte de; Bröatet^ soeiätä
cooperative, dont le siöge est ä Brenles(F. o. s.'da c. du 12 jain 1883,

1

page 690), a, däns son assemble» generale du 7 jänvier!912, bomme Emile
Gävin, .ä Rrenles, en qualitä de secretaire, lequel remplaC« Joles 'Blanc,
demissibnnaire. ; ;

'
_

•
•' '; ' r- ; v

'' ' 1 '»•»,, • *» \ »y'.' ' |t ;i, '1,1.1
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t i Bureau de Vevey
18 janvier. La. sociAtA anonyme doa Atelier* de Meemnique de Pre-

'flision de Territet, 4 Torritet (Los I'lancbes), a, dans son assomblAe
gAnArale du > 12iOCtobre 1911, revise ses Statuts et apportA par lä ies
modifications suivantes anx falts publics.dans la F o.a. du o. dee 21.oc-
tobre 1901, nu 358, pago 1430, et dn 8 dAcembre 1902, n®432, pago 1725,
et .da 18 janvlor 1900; n° 19, pago 74' La sociAtA a cbangA sa raison
soolale commo suit: Mecanique de precision (8. A.) Praezlslonsmecbanik
(A. (}.) Vevey. Le siAge de la sooiutA ost A V o v e y (commune do Vevey).
Le londs social est 11x6 A deux cent mille francs, divisA en 2000 actions,
au portenr, de cont francs cbacuno. Los anciens actionnaires re<;oivent on
Acbange de leurs actions ancienuos, une action nouvolle contre dix actions
anclenne8. Les actions n°* 1 ä 200 sout entiArement libArAes. Los aotions
n05 201 A 2000 sont libArAes do viugt pour cont. Les versoments ultArlours
seront appose aux Apoques lixAes par le conseil d'administratlon, mais
de tello fa<;on que les actions nOH 201 A 1700 suient entiArement libArAes,
avant quo les portenrs des actions n0* 1701 A 2000 puissont <*tre invitAs
A fairo d'ultArieurs versements en sus du premier vingt pour cent. La
sociAtA est administrAe par un conseil d'administratlon de 5A9mombres,
actionnaires, Alus par I'assomblAe gAnArale tous les trois ans, ,et rAAIi-
gibles. Le president du conseil d'administration est Ami Cbessex, des
Plancbes, domicilii A Territet (Los Plancbes); le secrAlairo -est Charles
Buhrer, de Lobn, ingenieur, domicilii h Vevey, ce dernier remplace
TbAophile Bad, ä Aigle. Charles Buhror, prAnomme, membre du conseil
d'administration, engage valablement la sociAtA vis-A vis des tiers, en sa
qualltA d'administrateur-dAIAguA. Les autres points des publications prAcA-
dente8 n'ont pas snbi de modification ot d'autre part, diverses
modifications intorvennes do sont pas.sujettes A publication.
1:

Keoeaburg — Neachätel — Xeuchätel
r!T''u Aur&au de Möllers fdistncl du Val-d4-TratJers)''

1912. i5 janvier. Sous la denomination de Syndicat d'elevage de la
G'öte-iiux-FAee, des Monts de Buttes et du Mont des Jerrieres, il a etA
constituA une sociAtA coopArative, dont le siAge est A la C ö t e -
aux-FAes, ayaut pour but I'amAlioration du bAtail bovin de la race
tacbetAe ronge (race jurassique). Son fonetionnement a coinmencA le
10aoütl910; sa durAe est illimitAe. Les Statuts ont AtA adoptAs le23 mars
1910. Peuvent fairo partie du syndicat tous les propriAtaires de bAtail
bovin de la race suisse tacbetAe rougo, habitant les localites de la Cöte-
aux-FAes, Monts de Buttes et Mont des Verrieres; l'admission de nouveaux
membres est prouoncee par le comiti. Cbaque membre est tenu de sons-
crire an moins une action de fr. 20 du capital do fondation, payable en
deux versements. L'avoir de la dite sociAtA coopArative rApond seul ponr
les obligations de la societA; les sociAtaires n'ont aucune responsabilitA
personnelle. La sortie des societaires a lieu par dAmission ou par
exclusion prononcAe par I'assemblAe gAnArale. A partir du jonr do lenr
dAmission ou exclusion, les membres perdent tout droit A l'avoir et aux
avantages dn syndicat. L'action d'un membre dAmissionnaire ou excln
peut Atre cAdAe a un nouveau sociAtaire, moyennant autorisation du comitA.
Si Ies re8sources du syndicat le permettent, il sera payA un dividends
aux actions, qni ne pourra pas dApasser 4 %. En cas de dissolution, la
majoritA des membres dAcidera, cas AcbAant, de i'emploi de l'avoir social,
aprAs remboursement des parts de fondation. Le syndicat. est administrA
par nn comitA de 11 membres, dont 7 a la Cöte-aux-FAes, 2 des Monts
de Buttes et du Mont des VerriAres. Le comitA est Alu ponr un an et rA-
Aligible. II se constitue lui-möme, en nommant un prAsident, un vice-
prAsident et un secrAtaire-caissier. Cbaque annAe une assemblAe gAnArale
des sociAtaires sera reunie pour statuer sur les comptes, dAcider la
distribution d'nn dividends, etc. Le prAsideut et le secrAtaire-caissier reprA-
sentent le syndicat et ont la signature sociale individuelle. Le prAsident
du. comitA est Jean Tuscber, agriculteur; le secrAtaire-caissier: Riebard
Petremand; les deux domiclliAs A la Cöte-anx-FAes. Les autres membres
dn comitA sont: Nnma Perrinjaquet et Albert AudAtat, domiciliAs au Mont
de Buttes; Elie Petremand, CAsar Gnye, Adamir Grandjean, Gustave
Barbezat. Alclndor Piaget, Fritz Urie Grandjean, domiciliAs A la Cöte-aux-
FAes, et Arthur Lenba-Petremand, domioiliA au Mont des VerriAres; tous
agriculteurs.

Fournltures d'borlogerie, etc. etc. — 20 janvier. La
raison A. Champod-Juuod, A Fleurier (F. o. s. du c. du 8 mai 1907,
n° 119, page 827), a ajontA a son commerce: Fournitnres d'borlogerie,
.pendulerie, Alectricitö.

Geaf — Certre — Gt*evra

Articles en liAges agglomArAs. — 1912. 20 janvier. Sons
la raison sociale Philippe et C1*, avec siege 4 Plain pal a is, il s'est
constituA une sociAtA en commandite, qui a commenoA le 4jauvier 1912.
Elle a pour seul asSociA-gArant indAfiniment responsable: Louis-Victor-
EugAne Philippe, d'origine franoaise, domiciliA A Plainpalais, et ponr
assooiA-oommanditaire: TbAedore Mallet, de GenAve, y domioiliA, leqnel
s'engage ponr une somme de quinze mille francs (fr. 15,000). Fabriqne

- d'articles en .liAges agglomArAs. 7—9, Boulevard Carl Vogt. La maison
confAre procuration A TbAodore Mallet, associA-commanditaiie, sus-dAsignA.

Fabriqne de reg istres. — 20 janvier. Cbarles Jaccard, d'origine

vaudoise, domiclliA A GenAve,. Wilhelm Margot, de GenAve, domiciliA

aux Eaux-Vives, et Francois Bergerat, de GenAve, domiciliA A

Plainpalais, ont constituA, A GenAve, sons la raison sociale Jaccard, Margot
et C% une sociAtA en nom collectlf, qui a commencA le l*r janvier 1912.
Fabrique de registres et papeterie. 4, Place du Bourg de Four. Les associAs
Charles Jaooard et Wilhelm Margot ont seuls la signature sooiale.

Cycles et motocvcles. — 20 janvier. La sooiAtA en nom
colleotil «Masi et Huber*, commerce de oycles et motocycles, reparations,
A Plainpalais (F. o. s. du'c. du 3 fAvrier 1909, page 184), est dAclarAe
dissoute dös le 31 dAcembre 1911. Elle ne subsiste plus que pour sa
liquidation,; qui sera opArAe sous la raison Masi et Haber en llq,n, par

.les deux assoolAs, agissant individuellement.
C y c les,' m o t o c y c I e s. — 20 janvier. Le cbef de la maison

F. Mast, - A Plainpalais, oommencAe le l**" janvier 1912, est Francois-
AimA Masi, de GenAve, y domiciliA. Commeroe de cycles, motooyoles et
acoessoires s'y rattacbant. 77, Boulevard St-Georges et Place dn Cirque.

Antomobiles. — 20 janvier. Le obef de la maisou A. Hnber, A

Plainpalais, oommencAe le 1" janvier 1912, est Albert Huber, d'origine
zuricboise,. domiciliA aux Acaoias (Plainpalais). Commerce et garage
d'automobiips, A l'.enseigne et sous-titre: «Garage Central», Rue du
Diorama.!..-. .c,' " •" r : -

Meroerie, eto. — 20 janvier. La maison M. Leibhrand'Cealin,
mercerie et bonneterie, inscrite A GenAve (F. o. s. da a da 4 fAvrier.

25 ja*vier 1912

1907, page 198l a transfArö, depuis le Ier novembre 1911, son siAge com"
mercial A P1 a i n p a 1 aJ s : 53, Rue de Caronge.

Lavages. —20 janvier. Le cbef de la maison J. Brennenstuhl, A

Plainpalais, commencant ce jonr, est Jean-Marie Brennenstnbl, de GenAve,
domicilJA A Plainpalais. Eutreprise de pavages. 33, Bonlevard Carl Vogt.

DApöt Jaeger. — 20 janvier. La maison M. Aebiseber-Corbat,
dApöt Jaeger de couvertures, draperie et manufacture de bonneterie,
literie, vAtements, lo tout en poil de cbameau, A GenAve (F. o. s. do c.
du 12 juin 1908, page 1067), a transfArA, depuis le Ier avril 1910, son
commerco 5, Hue Panl Roucbet.

Instruments d'optique. — 20 janvier. La maison V. Qs'ry,
commerce d'instruments d'optique, A GenAve (F. o. s. du c. du 4 mai
1909, page 796), modifie sa raison de commerce,"qui devient: T. Qulry,
s«cr de V" Artaria.

20 janvier. Suivaut statuta et procAs-verbal d'assemblAe constitutive,
en date du 12 jauvicr 1912, il a AtA constituA, sons la dAnomination de
Bociete anonyme des Lins etChanvres de Bulg&rie, une sociAtA anonyme,
qui. a pour objet la fabrication, 1'exploitation et le commerce des tissus
et Atoffes de lin et cbauvre, et toutes opAratious commerciales et finan-
ciAres se rattacbant directoment' ou indirectement A co genre d'affaires.
Le siAge social est aux Eaux-Vives (GenAve), avec siAge administratif
A Gabrovo (P.oumanie). La durAe de la sociAtA est fixAe A cinquante annAes,
A dater du jour de la prAseute inscription. Le capital social est fixA A la
somme de denx millions trois cent cinquante mille francs (fr. 2,350,000),
dlvisA eu 23,500 actions de fri 100 chacune, an portenr. La sociAtA est
administrAe par un conseil d'administration, composA d'nn ä sept membres,
nommcs par I'assemblAo gAnerale et indAfluiment rAAIigibles. Le conseil
peut nommer un directeur, dont ii dAtermine les ptouvoirs, la compAtence
et la rAmuuAration. II peut dAlAguer tout ou partie de ses ponvoirs, soit
a un ou plusienrs de ses membres, soit A tonte autre personne; il peut
notammAnt dAsigner tous fondAs de p>ouvoirs. Pour les actes A passer et
les signatures A douuer, la sociAte sera valablement reprAsentAe par la
majoritA des membres du conseil d'administration ou par nn on denx
administrateurs, spAcialement delAgnAs et mnnis d'un extrait des registres
en bonne forme.- En outre, le conseil d'administration pourra conJArer la
signature sociaie A tous administrateurs-dAIAguAs, directeurs et fondAs de
ponvoirs, avec le pouvoir de signer senls ou collectivement avec nn
admiuistrateur. Les publications de la sociAtA sont faites dans la Feuille
officielle suisse du commerce. Ponr la premiere pAriode, le conseil
d'administration est composA de: Georges-TbAodore RascbeeB, A Gabrovo
(Ronmanie), et Dimitri-Atanase SamocovlieB, A Pbilippopoli (Bulgarie).
Siege social actnel: 18, Rue de Villereuse.

Entreprise de transports, etc. etc. — 20 janvier. Le conseil

d'administration de la Societe anonyme A.Xataral, Le Coultre et C'*,
ayant son siege A Geneve (P. o. s. du c. du 2 juillet 1910, page 1215),
a, dans sa sAance du 19 janvier 1912, confArA procuration collective A

Albert Hanswirtb, Robert Bridel et Lucien Berthond; tous trois A GenAve.
La signature de deux fondAs de ponvoirs engagera valablement la sociAtA.

Fonderie de for. — 22 janvier. Francois Ducrey et Lonis Dncrey,
| tous denx fits de Lonis Ducrey, d'Ardou (Valais). domiciliAs aux Acacias

(Plainpalais), ont constituA, A* Plainpalais, sous la raison sociale Dncrey
freres, une sociAtA en nom collectif. qni a commeucA le 25 juillet 1911.
Fonderie de fer. Cbemin des MAIAzes (Quene d'Arve).

22 janvier. Anx termes d'acte signA par tons les constituants en date
du 16 janvier 1912, il a AtA formA, sous la denomination de Societe 1m-
mobiliere du Plan-les-Ouates, une sociAtA anonyme, ayant pour
objet l'acquisition d'immeubles et de terrains, situAs dans le canton de
Geneve, la construction de maisons locatives snr les dits terrains, la location

et la vente de ces immeubles. Le siAge de la sociAtA est au Plan-
les-Ouates. Sa durAe est illimitAe; le capital social est fixA A la somme
de quarante mille francs (fr. 40,000). divisA en 5 actions de fr. 8000
cbacnne. Les actions sout nominatives. Les publications de la sociAtA sont
valablement faites par des avis iusArAs dans la «Feuille d'avis officielle du
canton de GenAve» Pour les actes A passer et les signatures A donner, la
sociAtA est valablement engagAe par la signature d'un dAIAguA de son
conseil d'administration, portenr d'un extrait de registre en bonne et duo
forme, on par la signature de la majoritA des membres du conseil. La
sociAtA est administrAe par nn conseil d'administration de trois membres
et nommAs ponr le terme de trois annAes. Ponr la premiAre pAriodetrien-
nale, le conseil d'administration est composA de: Joseph Fontaine, Jules
Ducret et Etienne DesprAs; tous domiciliAs an Plan-les-Onates.

22 jauvier. La Societe Immobiliere Lea Ombrages, sociAtA anonyme,
ayant son siAge A P1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. dn 18 juillet 1911,
page 1233), a, daus son assemblAe gAnArale du .12 janvier 1912, noinmA
Henri Honegger-Cucbet, A GenAve. comme senl administrates, en rem-
placement d'Etienne Poncet, dAmissionnaire.

22 janvier. La Piolet Club de Geaeve, association, ayant son siAge A
GenAve(F.o. s. due. du 4 lAvrier 1911, page 187), a, dans son assemblAe
gAnArale du 10 junvier 1912, renouvele son comitA. Le prAsident est
FrAdAric Ublmann; le seorAtaire: Emile Fornet, et le trAsorier: Gustave
Cbarbounier; tous trois A Geo Ave. L'association est engagAe par la signature

du prAsident, du secrAtaire et du trAsorier.

Bi4f. Amt far geistigss Eigiatu <

Bann fHlnl dt la pnprüU ipUUectaall« — Officii Maral« Mia prapmti iitiflattida

Marken — Marques —Manche
' Mntragungen — Bnregistrementa — Iscrtsioni /

Mr. 30557. — 18. Jjuiuar 1912, 5 Uhr.
'

Romain Talbot, Handel,
Berlin (Deutschland). j

Getreide, Hülsenfrüchte, Simereien, frisches Obst,''Dorrobst, Südfrüchte,
frisches und Dörrgemüse, Küobenkrtuter, Zwiebeln. Pilze, Hopfen, Mali,
Zuckerrohr, Bambusrohr, Rotang, Nutzbolz, Nüsse, Kopra, Mais, Palmen,
Blumen, Rosenstimme, Obstbäume, Obststräucber, Zierblume und-sträuober,
Mosebus, Vogelfedern, Bruteier, Tran, Fiscbbaut, Fisobeier, Klauen, Hörner,
Knooben, Muscheln, Korallen, Steinnüsse, Kürbisse, Gurken." Arznei- una
HAilmittel für Meusobeu und Tiere, abemiseb-pbarmazeutisebe Präparate
und Produkte, nlmlieb Pillen, Pflaster, Salben, Pulver, Tabletten, Tinkturen
und Extrakte, Balsam, Abfübruugs- und Blutreinigungsmittel, Fieberbeil-
mlttel, Lebertran, Serum, Berubigungspulver, Mittel gegen Kopf- und



Zabnschmerzeu, Hustenmittel, Karamellen, Salmiakpastillon, Lakritzen,
Fenobelbonig, Katecbu, Muud-, Haut-, Zahu-Reiniguugs-, Pfiogo- und
Konservierungsmittel, Magentropfen, Natron, Eisenpräparate, Malzextrakte,
Brausepul vor, Tee-sjurid Kräuter aus Wurzeln. Blüten, Blattern und Beeren,
Konservierungsmittel in Piilvor- und Oellorm für Fleisch, Fische und
Früchte, Desinfektionsmittel, Betäubungsmittel, Slreumittel, Räucherpapier,

Rüucbcrkerzon, Irisoktou-, Ungezlofer- und Pflanzeuveitllgungs-
mittöl; Tintcnflockentfcrner, Fleckenwasser, Hühneruugeumittet, Fuss-
scbvveissmittöl, Frostbalsam, Hirsclitalg, Warzenstifte, Sfittel gegen den
Ilaü'sschwamm, Bädczusätze, Senfpapier und - leinewand Vlebmast-
esseuzen und Fresspulvor, technische Drogen und zwar: Rbabarberwurzcln,
Chinarinde, Kampfer, Quassia, Galläpfel, Akonitin, Agar-Agar, Algarebille,
Aloe, Autimorulion, C.araghen-Moos, Condurangorindo, Angosturarlude,
Curare, Curanna, .Enzianwurzel, Fenchelöl, Stornanis, Cassia, Cassia-
brueb, Cassiailores, Galangal, Coresiu, Perubalsam, Lavendelöl, Rosenöl,

Sonnenblumenöl. Nelkenöl, '/edernholzöl, Croosotöl, Bergamottöl,
Holzessig, Jalape,. Carnaubawacbs, Crotonriude, Quebracborinde, Piment, i
Tonkabohnen, Sassaparille, Colanüsse, Yoilchenwurzeln, Karbolineum,
Sublimat, Karbolsäure, Lysol, ätherische Oele und Essenzen; Binden,
Frauenbinden, Verbandstoffe, Watte, Scharpio, Kompressen, Pessarien,
Suspensorien, Eisbeutel, Bougies, llaus-, Reise- und Tascbenapotbeken,
Inbalationsapparate, Haartrockenapparate, künstlicbo Glieder und Augon.
Hü to, Mützen, .Helme, Hauben, künstliche Blumen, Haarzöpfe, Haarnotze,
Haarunterlagen, TÖupets; Stiefel, Sobuhe, Pantoffeln, Sandalen, Filzscbubc
und ibro Bestandteile, nämlich Scbnhösen, Oeilletts, Agraffen, Spangen,
'Schleifen, Riemen, Senkel, Knöpfe, Gummizüge, Asbostsoblen, Gummiabsätze,

Einlegesohlen; gestrickte und gewirkte L'nterkleider aus Baumwolle,

Maco, Ramie, wollbaltigen und reinwollenen Garnen, Flor oder
Seido; Schals. Leibbinden, .Strümpfe, Socken, Wickelbänder, Homden,
Handschuhe. Westen, Brustwärmer, Korsettschonerj Pulswärmer, Kapuzen,
Trikots, Ohrenklappen; Tisch-, Bett-j Leib- und Kinderwäsche, nämlich
Vorhemden, Serviteurs,. Kragen, Manschetten, Hand- und Taschentücher,
Bettlaken, Bettüberzüge, Windeln, fertige Kleider für Männer, Frauon und
Kinder, Schutz- und Berufskleider; Korsetts, Mieder, Korsettmaterialion,
Geradehaltet, Strumpfhalter, Gamaschen, Gürtel und Gürtelverschlüsse,
Pompadours, Hosenträger, Krawatten, Schlipse, Plaids. Reisedecken,
Fenstermäntel. LampOD, Laternen und deren Teile für Petroleum-, Spiritus-,
Gas-, Azetylen-, elektrische und Oelbeleucbtung, .Brennor, Glübkörper.
Glüb körperträger. Aufhängevorrichtungen, Retlektoren. Scbirmbnlter,
Glockenstähder, Anzünder, Selbstzünder, Blaker. Kronen, Kronleuchter.
Ampeln. Lyren, Wandarme. KaudclaLer, Lembter, Gasrohre, Hähne,
Kugelbewegungen, 'Muffen. Tüllen und Gasarmaturen, Gasscbläucbe.
Elemente, Akkumulatoren, Bogenlicbtkoblen, Gasmesser. Gaserzeugungs-
.und Reinigungsapparato, elektrische Lichtleitungen, Kabel, Kerzen.
Nachtlichte. Fackeln. Dochtscheren, Llchtscboner, Zyljnderputzer, Oefen.
Kamine. Heizkörper, Heizapparate, Feuerungsanlagen. Roststäbe, Rost-
platten. Trepperiroste. ' Rostträger, Rostseitenstücke, Fouorbrücken
Feuertüren. Vorwärmer. Brauplannen, Wärmeapparate. Wärmflaschen.
Petroleum-', Spiritus- und Gaskocher und Herde, elektrische Kocbapparate.
Koch-, Back-und.Bratöfen. Ventilationsapparate. Dampferzeuger, Scborn-
steinaüfsätzc. Windscbutzbauben. Scbornsteinscbieber. Funkenfänger,
Zugregler, Russfangerapparate. Wärmeregler, Abbrennvorricbtungen, Ver-
asebungsappärate. Borsten. Bürsten, Besen, Handfeger. Schrubber. Pinsel,
Piassavafasern, Kratzbürsten. WeberkardeD. Kämme. Schwämme. Brenn-
seberen, Haarspangen. Haarpfeile. Einsteckkämme, Frisiereisen, Frisier-
lampen.-Haarscbneideapparate. Scbervorricbtungen, Rasierzenge, Streichriemen.

Rasiernäpfe. Rasierpinsel, Kopfwalzen.-Lockenwickel, Bartbinden,
Seifen-und Puderdosen. Puderquasten, Menscbenbaaie.Perücken. Flechten,
Bohnerapparate. Teppicbreinigungsapparate. Präparate für Photographie.
Entwickler, Fixierbäder, Tontixierbäder. Retuchiermittel. Verstärker,
Abschwächer. Blitzlicbtfabrikate. Fällungs- und Klebemittel, Kollodium.
Silberemulsion, lichtempfindliche und nicbUicbtempfindliche Papiere und
Kartons für das Positiv- und Negativverfabren, Magnesia, Magnesit, Chemikalien

für die Glübkörperfabrikation, Monazitsand, Tor, Ger. Cirkon und
Edelerden. Versand- und Kopffluid: Alkohole, Aldehyde. Ketone. Säuren,

6Sälz'e, Basen, Cbloralpräparate, Chloroform. Glykosyde, Alkaloide. Alaun.
Salpeter,

'
Phosphor, Schwefel, Aetznatron, Natronsalze, Soda, Salmiak,

Ammoniak, Borax, Borsäure, Bleioxyd, Bleizucker, Blutlaugcnsalz, Sauerstoff,

Holzgeist, Zinnchlorid. Cyankalium, Pyrogallussäuic, salpetersaures
ÄSllberoxyd, Goldchlorid, Eisenoxalal, Weinsteinsäuie, Zitronensaure,
Oxalsäure, Kaliumbicbromat. Qnecksilberoxyd, Wasserglas, Wasserstoffsuperoxyd.

Salpetersäure, Stickstoffoxydul, Schwefelsäure, Salzsäure. Knochenkohle,

Brom, Jod, Flussäure, r Glaubersalz, Calciumcarbid, Eisenvitriol,
Zinksulfat, Kupfervitriol, Calomel, Pikrinsäure, Pinksalz, Arsonik, Benzin,
cblorsaures Kali, Creosot, Kalialkobol, Cbromsänre, Jodserum, Cblomatrium,
Mineralsänren,- Kohlensäure, organische und anorganische Säuren, kobien-
sauie und ätzende Alkalien, Kohlenwasserstoffe und deren Derivate, Tlart-
und Scbnelltrockenmittel, auf künstlichem Wege erzeugte Riechstoffe nbd

•Süsstofie, Äpprdtnr- nnd Scblicbtungspräparate in llüssigem und trockenem
Znstande. 'Gerberlobe. Bleich-, Walk- und Waschöle, Härtemittel. Löt-
ÜJittel. Zäbnfüllmasse, Bergwerksprodnkte, roh, geschlemmt, in Stücken
"oder Pulverform, nämlich Erze, Kreide. Alabaster. Baryt. Zinkweiss. Kaolin.
Metalloxvdo. Steinsalz, Viehsalz, Kochsalz, -Graphit, ßimstein. Schiefer,
Marmor, Kautschuk, Tonerde. Marienglas, Glimmer, Kieselgur. Kesselstein-
Zäittel, Dicbtungs- und .Packungsmaterialien, nämlich ; Gummiplatten nnd
-ringe. Kupferringe, Ringe aus Metallpapier, Stopfbüchsonschnur. Stopf-
'bücbsenpackungen. Hanfpackringen. Mannlochbänder und -ringe,
Verpackungen'für Dampfmaschinen nnd Kessel, Metallkitte, Dicbtungsscbraiere,
Wärmescbutzmittel. Korksteine. Korkscbalen. Kleselgnrpräparate, Schlackenwolle,

Glaswolle, Isoliermittel für elektrische Zwecke, Isolatoren, isolierte
Drähte, Asbest. Asbestpulver, Asbestpappen. Asbestfäden. Asbestgeflecbte.
Asbesttucbe. 'Äsbestpapiere, Asbestscbnüre, käntsebuktiert oder nicht.
Flaschen- und Büchsendicbtungsringe und -sebeiben. Putzwolle, Putz-
baumwollc, Mascbinenputztücbcr. Knochenmehl, Guano, Superpbospbat,
Tbomasscblackonmebl, Pilanzennäbrsalze, Kalkdünger,)Kalisalpeter, Cbili-
salpeter. CbronK. Fluor- und Flussverbindungen, Natürdüngerpräparate,
künstlicher Dünger für Blumen. Pflanzen und Getreide, Eisen, Stahl,
Kupfer, Meiling, Bronze, Zink, Bloh- Nickel, Neusilber. Alümininm In
robem und teilweiso bearbeitetem Znstande, in Form von Barren, Blöcken,
Platten. Stangen, Röhren. Blechen. Drähten, Rosetten, Rondeolen, Kugeln;
Bandeisen. Wellblech, Lagermetall, Zinkstaub,^Bleiscbrot, Stablspäne,
Stanniol, Bronzepulvor, Blattmetäll, Quecksilber, Lotmetall, Yellowmetall,
Magnalium, Duranametall, Antimon, Magnesium, Magnosiumdraht, Platin,
PJatindrabt, PJatinscbwamm, Platinblech, Palladium, Wismut, Wolfram;
Waren aus Meiüll, schmiedbarem Eisehguss.TScbmiedceisen und Rotguss,
'nämlicb: Ketten, Anker, Eisenbahnschienen, Schwellen, Laseben, Nägel,
Uriterlagsririgo, Unterlagsplatten, Täs'sonstücke, j Säulen, Träger, Konsole,
Bälluster, Trepperiteile; Kransäuleri, Telograpbenstän'gen," Gittermasten,
Schiffsschrauben, Spänteö, Bolzen, Nioten, Moltörn,v SpTiate. "Haken,
'Klammern, .Wollen,' Achsen; Messer,. Gabeln, Sensen, Sicheln, Strob-
IpieSs&t, i Scheren, He'u-"riund„Buriggabeln, Schaufeln, Sribippen, Hauer,
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Hieb- und StichwaHon, Masoblnenmosser, Aoxte, Beile, Sägen, Ambosse,
Scbraubstöoke, Foldschmiedoi). Blasebälge, Pllugsobaro; motalleno und
hölzerne Workzougo für Schmiede, Soblosser, Mecbanlkor, Klempnor,
Installateure, Soblß'sbauer, Maschinenbauer, Eloktroteobrilker, Optiker,
Photograpben, Ingenieure, Graveure, Uhrmacher, Tischler, Sohrolnor,
Zlmmorloute, Stollinaober, Böttober, Drechslor, Küfor, Gerber, Maurer,
Schneider, Scbuhmaobor, Sattlor, Täsohner, Handsobuhinaober, Barblore,
Hollgebilfon, Aorzto, Apotbekor, Landwirte, Gärtner, Müllor, Winzer,
Buchbinder. Borgloute, Glasor, Stoln- und Bildhauer, Künstler, Golehrte,
zum Gebrauoh in Fabriken und Glosseroien: Nähnadeln, Nähmascblnen-
nadelu, Hutnadeln, Strioknadoln, Stooknadeln, Sichorhoitsnadeln, Hoft-
nadelu, Krawattonuadelu, Splckuadoln, Nadeln für cblrurgiscbo Zwecke,
Fischangoln. Harpunen, Reusen, Fisobkästen, HufelseD, Hufnägol, Stollen;
gusseiserno Gelässe, Kocbkossol. emailllerto, verzlnnto und geschliffene
Kocb- und llausbaltUDgsgescblrro aus ElseD. Kupfer, Messing, Nickel,
Argentan, Aluminium; Badewannen, Badeapparate, auoli elektrlsobe,
Wasserklosetts, Krane, Flasobouzüge, Windon, Aufzügo, ltohrgorüsto,
Rrüokentello, Gasometer, Bagger, Rammen, Räder, Reifen, Schlittschuhe,
Soblitten, Gesebützo, Kanouenrolire, Drabtgewebe, Staebolzaundrabt,
Drahtkörbe, Vogelkäfige, Fussabstreioher, goloebte Bleobe, Sprungrodern,
Wagenfedern, Türfodern, Plerdeschoner, Möbel- und üaubosohl.-ige,
Drücker. Riegel. Klinkon, Sicherbeltskotten, Schlösser, Schlüssel, Schlüsselringe.

Goldschränke; Kasseten, Prassen, Ornamente, Sobnallen, Oeson,
Haken, Sporren, Steigbügel. Metallteile für Reit- und Fabrpesohlrre,
Gebisse. Trensen, Kürassc, Blechdosen, Fingerhüte, Metallkapseln,
Flasobenkapseln, Scbirmgestelle, Stockzwingen, Spraobrobre, Blocbbuch-
staben. Schablonen, Stahlstempel. Nuinerlcrzangen, Bucbdrucklettern,
Schmierbüchson. liohrhrunnen, Türsohliosscr, Raucbbelme, Tanoher-
apparate. Fassliäbno. Rollschuhe. Metallklammerri, Motallknöplc, Ringe,
Elsongrlffe. Leitungshähne.• Kleiderstäbe, Mosscrscbiirfer,
Zigarrenabschneider. Ghampagnerzangen, Striegel, Viehplockon, Raubtierfallen,
Nadelbüchsen. Schirm- und Garderobonständer, Möbelrollcu, Spucknäpfe,
Topfuntersätze, Plättuntersotzer, Ascbescbalen, Uronzogusswarou, eiserno
Crartonmöbel, Blumentische, Bettstellen, Feuerzangen, Bügeloison. l'lätt-
bolzen, Topfdeckel, sebmiodeoiserne Fenster, Gitter, Tore, Türen. Dacb-
konstruktionsteile, Dachrinnen, Abfallröbren, Fensterbescbläge,
Fenstergalerien. Gardinenrosetten. Gardinenstangen, Portlerenbaltcr, Portierenketten.

Treppcuvorstosstaugen, Troppenläuferstangon. Garderobonbalter.
Briefkasteneinwürle, Türschilder, Scbuhknöpfer, Schuhanzieher, Scbub-
auszieher, Hydranten, Schiebor, Senkkastenaufsätze, Garten- und Gewäobs-
bausspritzen, Auhilatoren. Kuh- und Pfordokrippon, Tränkgefässe, Tröge.
Heukasten. Heuuischen, Raufen, Obstptlücker, Baumkratzor, Baumschützer,
Kisteriöffner, Rocbcn. Garnwinden, Ilordrlnge, Herdbeschläge, Laubslge-
und Werkzeugkasten. Luxus-, Last-, Geschäfts- und Scbleppwagen,
Handkarren. Kinder-und Krankenwagen, Sportwagen, Feuerspritzen,
Wasserfabrzeuge, Boote. Fahrräder, Transporträder, Automobile. Motore.
Motorfabrzeuge! elektrisch oder durch Dampf, Petroleum, Benzin, getrieben;
Teile vorerwähnter Fahrzeuge, nämlich; Räder, Aobsen, Speieben, Spreizen,
Felgon. Mnflen. Gehäuse, Bolzen, StablkugelD, Rabmen,- Steuergabeln,
Verbindungsteile. Gabelköpfe, Gabolscheibcn. Getriebe und Lagerteile,
Naben, Lenkstangen. Trctlager. Kurbeln, Ketten, Riemenscheiben, Sattel-
trügor und -stützen, Pedale, Vergaser, Sieberungen; Ausrüstungsstücke
derselben, nämlicb ; Schmutzfänger, Laternen, Lampen, Glocken, Huppen,
Werkzeugtaschen, Griffe, Gyklometer, Oeler, Oelkannen, Schlösser,
Luftpumpen, Gradometer. olcktrische Elemente, Akkumulatoron. Bremsen,
Fahrradständer. Aufhänger, Wagenwippen; Fahrstühle, Lokomotiven,
Lokomobile, Eisenbahnwaggons, elektrische Strässenwagen, Spritzenwagen,
Kehrmaschinen Lack- UDd Oelfarben, Ultraroarinfarbon, Anilin- und
Alizarinfarben, Teerfarbstoffe. Teerkohlenwasser-Farbstofle. Email-, Aotber-,
Spiritus- und Wasserfarben, Bronzefarben, Rostscbutz-, Anstrich- und
Malerfarben, Eierfarben, Gremefarben, Elsenfarben, Leimfarben',
Moosfarben, Stempelfarben, Aufbürstfarben, Mineralfarben, Stoffarben, Scbmelz-
farben. giftfreie Farben. Gerb-und-Farbhölzer, sowie Extrakte, chemische
Präparate und Produkte, welche in der Färberei und Druckerei als
Hilfsmittel bei Verwendung von Farben benutzt werden, Farbebinde- und
Fixiermittel, Bleiwelss, Mennige, Indigo und Indigopräparate, Rronzepulver,
eebt und unecht, Blattgold, Blattsilber, Lustres und Glanzgold für
Porzellan-, Glas- und Emallmalerci. Häute, Felle, rob, präpariert und'be-
'ärbeitet, Leder, auch künstlichos, Gbrom-, Ghevreaux-, Vache- nnd Blankleder,

natürlich, schwarz und gofiirbt, Schäfte, Sohlen, Ledertreibriemen,
lederne Möbelbczüge, Reitbosenbesätze, Queuekappen; Pelze und
Pelzwaren, nämlich: Kragen, Mützen, Schals, Stiefel, Pelorinen, Pelzbesatz,
Firnisse, Goldfirnisse, Oelfirnissc, auch in Verbindung mit Emaille, Fnss-
bodenöl, Wasser- und llronzelacke, Spiritusöl, Terpentinöl, Schellack,
Sikkativ, Robstoffe und Halbfabrikate zur Herstellung von Firnissen und
Lacken, Harze, Klebstoffe, Dextrin, Leim, Fliegenleim. Pllanzenloim,
Kleister, lösliche Stärke, Glaserkitt. Gummiarabioum, flüssige uKitte,
Gelatine, Golatinefolien. Scbubwichse, Scbubcremc, Linolcumwicbse,
Lederkonservlerungs- und Policrmlttol, Lederfette und Öele, Lederappretur,
Wagenschmiere, Adbäsicnsfett für Tieibrlemen, Parkettglanz. Glättepulver,
Bohnermas8c, Ofenscbwärze, Nähwachs, Scbusterwachs, Baumwacbs. N:lb-,
Strick-, Stick-, Häkel-,und Stopfgarn und 'Zwirne aus Flacbs, Baumwolle,
Wolle, Hanf, Halbwolle, Jute, Ramie, Seide und Knnstsoide, einfach,

•gezwirnt, gebleicht, ungefärbt oder gelärbt; Seilerwaron, Tau werk,
Hängematten. Seile für technische, Scbiffabrts- und Fiscbereizwecke, Fischnetze,
Bindegarn für Mali- und Dreschmaschinen, für Strohpressen, Bindfaden,

(Kordeln. Packstricke. Eisengarn, Drahtseile, Seilkuppelungen, Drahtseil-
8cblösser, Stalildrabtriemen, Stabldraktgurte, IJanfgurte, Elevatorengurte,
Transportgurte, Becbergurte, Transporttücbor, Scbwlmmgurte, gewebte
Treibriemon aus beliebigem Fasormatorial, F'aserscbnüro, '/entrifügengurto.
Wolle, Baumwolle. Rämfe, Flachs, Hanf," Jute, Kammgarn, Watte, Wollfilz,
Seide, Kunstseide, Nesselfasern, llaarfilz, Pferdehaare, Kamelbaärb,
Seegras! lndiafasern, Ilede, Bettfedern. Daunen. Bier, Porter, Ale,' alkoholfreie

.Biere, Malzbier; Still- und Schaumweine, Malzweine, Fruchtweine;
Scbnäpise, Bittern, Liköre. Branntwein und Spirituosen, Likör^ und Brännt-
weinessenzeri. Fruchtsäfte, Lirrionaden, Pnnsch- nnd Punschextraktc,
alkoholfreie Fruchtgetränke, Trinkwürze, Presshefe, Malzkeime, (Hofen-
«xträkt, Frucbtätber; natürliche ünd künStlicho Minoralw&sser, ''Bäde-

'Wässer, Brnnncn- und Badeäalze. Geld- und Silberwaren, eebteiund un-
'eebte Schmucksachen. 'Fingerringe, Halsketten. tJbrketten,- Armbänder,
•Broschen.- Hemd-.^Kragen- und Manschettenknöpfe, Anhängsel, Tuob-t:urid
Schlipsnadcln. Fruchtscbalen. Tafelgeräte, Beschläge, Wairon aus Alfenide,
Neusilber, Britannia. Nickel. Alnminium. versilborte und vergoldete
Metallwaren, ScbniuckpOrlen, Wacbsperlen, Ambroidperlenj Ambroidstangen,

/Edel-und Halbedelsteine. Similis. ans- Doublö gefertigte Waren, leonische
Waren, «Flitter, Bouillons, Brokat, Gold- und SilberpospInste,» Fiansen,
Litzen, - Spitzon, Drähte, Plätte, Schnüre, Stickoroion, Kantillen iayGold,
Silber;tLametta. ^Blattmetäll, Bijouterien; Christbaumschmuck aus Metall,
Glas, Walto, Ubeoille, iUuscbgold.iGummiy-Kautsohuk, Guttapercha,. Balata,
Ebonit, roh, sowie aus rdiesen Matorialien hergestellte Waren, näfpiicb:
Platten. Klappen, Scbnüro. Ringe. Kugeln. Scheiben, Trichter. Koqüsse,
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Muffen, Hufler, Kapselu, Schieber, Manschetten, Formstücke, Bänder.
Stahe, Itöhren, Wcrkzeuggrlfle, Hader, Beutel, Ventile, Bremsklötze, Läufer;
chirurgische und teebnisebo Gummlwaron, Rogenröcke, Bokloldnngsgegen-
stirnde aus Gummi, Gummihandschuhe, Guramlwäsche. Gumrnipuppen,
Gummispiohvaron, Bottuntorlagob Kissen, lladekappeo, Ballons, Bälle,
Gununlpfroplen, Gummisauger, Billardbandcn, Stempel, Typen, Scbwimm-
gliitel, Polizelkuüppol, '/abltoller, Untersätze, Kegelkugeln, Vollreifen,
Gurtcnscbläuclio, Spritzensohläuche, Walzen und Walzenbozügo. Schirme,
Stöcke, Bergsteiger, Sitzstöcke, Schirm- und Stockgriffe nüd Krücken,
Koffer, llelsokörbo, Reisetaschen, Tornister, Rucksäcke, Reisenecessaires,
Ilutfuttoralo, llolmschachtolh, Feldflaschen. Taschenbecher, Etuis, Tabaksbeutel.

Brennholz, Kohlen, Torf, Koks, Brikett«, Antbracit. Uolzkohlo,
Holzkohlenstaub, Kobloiranziindor, Petroleum, Spiritus, Benzin, Brennöl,
Mineralöle, Stearin, Talg, Paraffin, Knochonöl, Riemenschmiore und Wachs,
Wollfett, Buffett, Nachtlichto. Talg- und Stearinkerzen. Weibnacbtslicbte,
Waebsstöcke, Uocbte. Bauhölzer, Nutzholz, llarkon, Garnwiodou, Frübboet-
feustor, Wäscheklammern. Kistenhölzer, Gebinde. Fässer, Tooneu, Siphons,
Holzkrüge und-kannen, Scbaohtoln. Bretter, '/.ugloistan, Goldleisten, 'I üren,
Fenster, Parkettstäbe, Klosettsitze, Holzpflaster, Holzscbuhe, Scbubleiston,
Stiefelhölzer, Stiefelblöcke, Walkhölzer, Hootsriefiien, Rudör. Werkzeug-
boite, Kegel, Kcgolkugeln, Blllardkegel, Rlllardquoues, Spinnräder, liienen-
köibc. Starkästen, Ahornstifte. I'brgebäuse, Buchsbaumplatten, llolzmodolle.
Ilolzschrlften. Druckstöcke, Modolllorbölzer, hölzerne Biemenschelben.
Hol/spulen, Wickolformen, Jalousien, Wetterrouleaus, Wasserkästeu, Holz-
iustallatlousartikel. Flaschenkorke, Flascbenbülsoü, Korkwesten, Rettungsringe,

Korksohlen. Kunstkork, Korkplatten,* Korkmatten, Korkmehl. Korfe-
bilaer, Strohgeflechte. Pulverhörnor, Trinkhörner. Schuhanzieher aus
Horn. PfeJfeuspitzen, Mundstücke, Horn- und Schildpatt-Messerschalen.
Waschfässer. V.oher. Böcke. Bollscbutzwände. 'Elfenbein, Billardbälle.
Klaviertasten. Würfel. Klfenbeinschmuck. BernsteiD-uüd PerlmutterwareD,
Meerschaum. Meorschaumspitzen, Zelluloid, Zelluloidbälle. Zelluloidkapselo.
Zclluloidhroscheu und -Schmuckgegonstände, Puppeuköpfe. Fächer. MaskeD.
Schachfiguren. Zigarrenspitzen. Ess- und Einzelbestecke. Schmuckgegonstände

aus .lot. gedrccbsoltc und gesebnitzto Waren aus llolz. Kork.
Elfenbein, Horn. Schildpatt, Meerschaum. Zelluloid. Jet und Knocbon.
Fischbein, Flsclibcinstungon. Glimmerwaren. Aerztlicbe und zabnärztlicbo
Instrumente und Apparate, pharmazeutische, orthopädische"gymnastische
Bandagen, Desinfektions- und Bäucberapparate, physikalische, chemische,
optische, geodätische, nautische Instrumonte. Apparate und Utensilien,
Messinstrumente. Wagen zum Wiegen. Kontrollapparate,0 Kontrollkassen.
Registrier- uüd Zählwerke, Glas- und Metallapparate UDd Instrumente zu
Nabrnngsmitteluotersuchungen. Apparate für Molkereizwecke. Utensilien
für Fleischbeschau, Blitzableiter, elektrische Feuermelder, Diebssicbe-
ruogcn, Telographen-UDd Telepbonaolagen und deren Restandteile*Läute-
weikc, Phonographen, PbonographeDwalzen,' Grammophone. Schallplatten.
Scbnellseber. Vorgrösserungsapparate, elektrische Apparate und Batterien,
galvanische Heilapparate und Elemente, Fernsprecher. Thermometer.
Barometer. Manometer, pbotographisebe Apparate und Utensilien. Kameras,
KassettcD, Sucher, Momentvorschlüsse, Stative, Trockenplatten. Objektive.
Linsen! Objektivverscblüsse, Films, Kopierrabmen. KassetteneiDlagen,
Kopierklammcrn. Kopierhrotter. Trockenständer, Vignetten-Apparate,
Retuscbicrspicgel. Scbalen; Bloch-und Glasartikel, Ferrotvpeplatten, Photometer.

Dunkelkammerlampen. Mutosköpeu. Biographen. Dampfmaschinen.
Dampfkessel, Darupff'ässcr. Kraftmaschinen, Wassermesser. Göpel.
landwirtschaftliche Maschinen uüd Geräte. Rasenmäher, Gartenvvalzen, Hlecbt-,
SfMck-, Stick- ünd Nähmaschinen, Wasch-und Wringmaschinen,Wäschemangeln,

Drehrollen, Werkzeugmaschinen, Schleif- UDd Poliermasch inen
und Apparate, lithographische und RucbdruckmascbineD, Rucbdruckpressen,
Tiegeldruckpressen, Tvpensetz- UDd Giessmascbinen, Satiniermaschinen,
Sortier- uod Auslesemascbinen, Kopiermascbmen und Apparate. Schreibund

Rechenmaschinen, Eismaschinen, Zentrifugen, MolkerelmascbiDeD,
Bierdruckapparate. ADstreicbmascbineD. PressluftmascbineD. Kühlschiffe.
Maisch- und Läuterbottiche. Pumpen, Schrotmühlen. Elevatoren. Schnecken.
Becherwerke. Brutapparate, Obst- und Malzdarron. Maschinenteile; Löffel.
Becher, Kannen. Dosen, Büchsen, Servierplatten, Präsenticrbretter. Eier-
becüor, Kaffee- und Toeservice, Teesiebe, Tafelaufsätze, Salz- und
Pfefferbehälter. Pfeffermüblen. Gewürz.hebälter. ZabDstocberbebälter, Serviettenringe

uud -halter, Spargelhebcr, Spargelzangen. Sektkühler. Nussknacker.
Schüsseln, Backwaren- und Speisebebiltor, Reibeisen. Kartoffelreibe-
maschinen. Gemüsehobel und •Schneidemaschinen. Brotschneidemaschinen.
Fleischbackmaschinen. Messerputzmascbinen. Kasserollen. Eisscbräoke.
Cliristbaumstäuder, Tisch- und Korridorglocken, Kaffeemühlen und
-masebineu. Teemaschinen. Korkzieher. Milchkühler, Milcbtransporlgefässe.
Butterkühler. Buttermascbiueu. Insektenfalleo, Mause- und Rattenfallen,
Wasch- nnd Badeeinricbtnngen. Waschbretter. Mörser. Schlächtermulden.
Menageständer. Grabkreoze. Rosorvoire, Kochkessel. Brau- und Kühl-
.pfaDuen, ».Blocbkaonen, GiesskauneD. Ausstechformen für Gebäck, Rack-
-formen. iKucben- und Puddingformen, KucbeDplatten. Gebäckkästen. Speise-
wärmer, Kafteobrenner, Scböpfgöfässe, Eiweisscbläger. Fischbutter. Eis-
formeo. Deckel. Licbtiöschör, Menagen. Kochtöpfe. Eimer. Kehr- und
Kifchenscbaufeln, Spritzon für Butter. Konfekt UDd Wurst. Briefkasten.
Ofenschirme. Fenstorvorsätzc. Konserven-und Einmacbegläser und-bücbseD.
HosoDstrecker. Kleiderbügel. Schwamm-UDd SeifoDträger. Möbel aus Holz,
Jiobr. J-edor, -Metall; Polsterwaren. Matratzen, Schulbänke.und -tische,
Tafeln, Pulte, llogale, Repösitorien, Leitern, Strandkörbe, Stiefelknechte,
Kleidorständer und-riegel, Bilderrabraon, Konsole, KtagcreD. PäDeölbretter,
Feldstüble, Sorgenstühle, Triumpbstühle, Frisierstüble, Klappmöbelo, Arm-,
Bein- und Kopfstützen für Sitz- uod Liegomübcl, Verwandlungsbetten und
-Sofas, Saiten-, Blas-, Schlag- und Zuginstrumebto, Flögel. Klaviere, äneb
elektrische nnd mochanische. Orgel, Harmoniums. Musikwerke. PbaDtasie-

jartikol mit Musik, Kastagnettoo, SaitoD, Wirbel, Stege. Kinnbalter, Bogen
»und Rogenbaare, Stimmgabeln,'Stlmmpfeifen, Glockenspiele. Griffblätter.
Bretter^vMnndstücke, Kapselb, Kläppori. Saitenmesserhnd -dämpfer. Noten-
scheibon.yTaktstÖcke, Notengestelle,, Notenständer. Pauken- und Tronämel-
böc.ke, Täktipesser. Futterale für Musikinstrumente. 'Fleisch- und Wurstwaren,

frisch, geräuoherl, gepökelt, Wild und Geflügel, lebende, marinierte,
getrocknete und i geräucherte Fische. Krebse. Hummer, Krabben und andere

tSchalentiere. Floischextrakte, Extrakte zur Bercituog und Verbesserung
Jvob Röuillönj^Suppeb und Saucerij' Fisch-, Krijbs-,* Fleicli Frucht- und
' Goniiisökonsflri'on, Fruchtgelees,' Marmeladen, eingomachte Früchte,
^astetöü j.^Käviar Sardellen. Anchovis, Pickles 'Kapern. Mbrchfeln
Klar. Milcli. auch ,kondohsiertev Butter, Speisefette. Kunstbüttor.
Schmalz. Käse. Kaffee, Marzkaffee, Kaöeösurrogate. EiweissprapHrate.

fäfelil. Kindormbhl, Grütze. .Sago, Reis, Gries," Gi'äupbü und andöre MühleD'-
fabricate. Zucker. Teigxvarin. Tee. Salz. Essig.'Gewürze. Senf, Mostrich,
"SönTm'ehl und -pulver, Erbswurst, Sujipenlaf6lD~Pi,äserven, *KäftöTf<5lftiobl~
Kakao ubd Kakaopräparate, Ilafeikakao, Schokolade. Schokoladoai'fikcl Pnd
-pi-äparate, Back- und Kondltorwavön, 'Hofe. Backpulver, Backmehl, ge-

1

wöhnlichos und mit Treibmitteln, sowie Eiweiss undNährsalzon gemischt,
Puddingpulver, Marzipan, Biskuits, Uakos, Waffeln!^ Konfekt, Kontiserie-"
und Zuckerwaron, Bonbons, Kiele, Schrot. Fleifchzffüeljäck, Hundekuchen^

j Reisfuttermehl. künstliche Köder, FIscbfutter, künstliches und natürliches
Eis. Pergamont-, Luxus-, Bunt-, Ton- und Zigaretteopapier, Zeichen-
Druck- UDd Packpapier, Lösch- und Pauspapior, Filtrier-, Butterbrot- und
Wacbspapler, Pauslelnen, Pappe, Karton, Kartonagen, Faltschachteln,
Pappbülsen, Brillenfutterale. Papierschirme, -laternen, -serviettep. Papier-
wäsebe, Karten, nämlich: Visiten-, Spolse-, Einlädnngs-. Verlöbüngs- und
Vermählungskarten, Vignetten, Ansichtspostkarten, PapierausstattuDgen,
Borten und Kücbcnkanten, Marken Poesie-, Familien-und Sammelbücber,
Kalender, Tüten, Nfusterbentel, Kotillonordon. Tapeteo. Lumpen, altes
Papier, Presspan, Zellstoff, Holzschliff. Dmcksachen und Formulare.
Photographien. photograph Ische Druckerzeugnisse. Siegelmarken. Steindrücke,
Lithographien, Uhromos, Oeldrockbilder. Knpferstiche. Iladierungen,
Aquarelle, Kunstblätter, Lose, Wertpapiere, DiapbanieD, Plakate, Schilder,
Pläüe. Strasseuführor. Bilderbücher, Zirkulare. Anzeigen. Bücher,
Broschüren, Zeitungen, Musikalien. Bob-, Fenster-, Bau- und Hoblglas, farbiges
Glas. Milch- und Alabasterglas, Emaille, gemaltes Porzellan. Ess-, Trink-,
Koch-, Wascbgoscbirre. Standgläser und -gefässe aD8 Porzellao. Steingnt,
Glas und Ton. Blumentöpfe, Scbmelztfegel, Retorten, Reagenzgläser, Ton-
uüd Glasröhren, Tonpfeifen, Trichter, Sparbüchsen, Lampenzylinder,
LarapengfockeD, Glasperlen, Prismen, Spiegel, Fensterbilder, Kacheln,
KamiDaufsätze, Mosaikplatten, Glasmosaiken, Glasuren, Sohlsteine nnd
Sohlschalon, Einlasstücke aus Steinzeug für Kaoäle, plastische Modellier-
maSsc, Nlppsaeben und PigDren ans Gips, Ton uod Terrakotta, Ton- und
Gipsornamente. Posamenten, Litzen, Bänder, Kordeln, Borten, Soutacbe,
Rockstösse, Ifesatzartikel, Rüschen, Trauerbinden. Krageneinlagen, KDöpfe,
Stickereien, Spitzen, Spitzenkragen, Ubr- nnd Klemmerscbnüre, TpJleo,
Einsätze, Pompons. Wäscbebncbstaben nnd -zahlen. Gardioenbplter,
Strumpfbänder, umsponnene Stablreifen. Zentimetermasse. Zigarren- und
Zlgarettootaschen, VisiteDkartentaschen, Geld- nod Brieftaschen,
Brustbeutel, Lederkästen und -tasebeu, Aktenmappen, Markttaschen, Hunde-
halsbäDder uüd -maulkörbe. Schablonenetnis. Sättel. Zaumzeug. Wagen-
decken, Peitschen. Klopfpeitschen. Gewebrfutterale. Gexvebrriemen,
Patronentascbon. Jagdtaschen.. Tornister, ScbulmappeD. Klaviermappen,
Plaid- und Scblittschnbriemen. Tragriemen. Feuereimer. Bucbeiobände,
Photographie-und l'ostkartenalben. Bilderständer nnd Pbotograpbierabmen.
Schreib- UDd Zeicbenhücher und -befte, Etiketten. Linienblätter. Oel,
Gummi- UDd Papierblätter. KobieD-. Schreibmaschinen- und Kopierpapier,
Farbbänder} JJlei*. Pastell-, Schiefer-und Farbstifte, Kohlenstifte. Künstler-
stifte. Patentstifte mit und ohne Passuber. Einlägen dazn. Rleistifthalter,
Bleistiftfeilen. Anspitzer. Briefbeschwerer. Brieföffner. Federhalter.
Füllfederhalter. Federkästen. Federbalterträger. Federwischer. Schreibfedern,
Zeicbenfedern. Griffel, Schreibkreide, Schneiderkreide, Gummierer,
Badiermesser. Federmesser, Scbreibtafeln. Scbreihzeuge. Tintenfässer,
Tintenlöscber. Siesellack. Winkel. Masstäbe. Zirkel. Ziebfedern.
Reisszwecken, ZweckeDbeber. TnschDäpfe. TDsebeD. Heftklammern. Locher,
Falzbeine. SkriptDrenbalter. Apparate und Vorrichtungen zum Sammeln.
Ordnen und Aufbewahren von Papieren, Schriften nnd Drucksachen, Ver-
vielfältigungstiDten, HektograpbeDmasse. -tinte, -blätter, Hektograpben-
kästen. Vervielfältignngsapparate. Tinte. Färb- und Stempelkissen.
Geschäftsbücher, Notizbücher. Kopierbücber. Durcbscbreih*. Bescbeinigungs-,
Lieferschein-, Quittungs- nnd Bestellzetteibücber. Wirtschaftsbücher.
Falzmappen. Malfarhen. Malleinewand. Paletten. Malhrettcr. Tnscbiarben,
Tuschkästen. Zeichen- und MalvorlageD für Laubsägearbeiten. Holzbrandmalerei,

Glas-, J'orzellan- und Emaillemaleiei, Wandkarten, Tabellen,
Globen, Wandtafeln, Modelle, Bilder nnd Karten für den Aoscfcaooogs-
und Zeichenunterricht. Gewehre, Pistolen, Karabiner, Revolver. Geschosse,
Munition und MDnitioDsteile. Patronen, PatroDeDbülseD. ZüDdbütcben,
Ladezubebör, Zünder. Zündspiegel. Scblagröhren. Kugelformen. Kugel-
setzer. Handpatronenzieber, Patron enetuis. Ziel- nnd Schiesscbeiben.
Wasch-, Toiletten- und medizinische Seifen. Seifeopuher, Wascbblan,
llleicbsoda, Bleicbsalze. Kleesalz. Ublorkalk, Pottasche. Wiener Kalk,
Laugen. Stärkepräparate. Pomaden. Bartwiebse, BrillaDtiDe, i'uder,
SchminkeD. Lippenpomade. Vaseline, Lanolin, Produkte der Parfümerie-
fabrikation. Riecbkissen uDd-flascben. Putzpulver, -pomaden und-extrakte,
Poliermittel für Metall- und HolzbaDsbaltDngsgegenstäDde. Rostschutzmittel.
Toiletteartikel kur BebandlnDg der HäDde. Nägel. FösSe. des Kopfesiund
der Zähne. Hantpflegemittel. Frottierapparate nod -tücber, Brettspiele,
Würfelspiele. Ringelspiele. Rasenspiele. Kegelspiele. Kinder- und Gesell-
scbaltsspiele, Spielkarten. Dominos. Roulettes. Kreisel. BaDkästeD. Puppen,
Puppentheater. Metall-und Holzspielwaiem Sport-und Turngeräte. Stereoskope.

Nebelbilderapparate, mechanische und physikalische Spielwaren.
Pulver. Dynamit, Lyddit, Amorces. Schwefelfädeo. Zündschnüre. Knall-
signale. Sprengkapseln. Feoerwerkskörper. Natürliche nnd künstliche
Steine, lithographische. Mühl- und Schleifsteine. Dachplatten. Dachpappen.
Ziegel, "/emeot. Zeraentplatten. Mörtel. Gijjs, Kies. SaDd. Kalk nnd Kalk-
praparate. Beton UDd Betonplatten. Bimssand. Ton, Stuck und
Stuckwaren, Teer. Pech. Aspball. Rohr- und Drahtgewebe zur Herstellung von
Gebäudedecken und Wänden. Zigarren. Zigaretteo. Zigarillos, Rehtabak,
Kau-.riiaucb- und ScbnDpftabak. Teppiche, Bettvorleger, Fussbod^nbeläge,
Linoleamläbrikate, Läuferstoffe in Kokos, Manilla, Wolle, Jnte, Kork-

_ teppielye und Matten. Tischdecken. Bettdecken, Tiscbläufer, Gardinen,
Stores. TorbBnge. PortiereD. Ronleaus. Zelte. RollschutzwäDde. Segel,
Säcke. Wand-, Stand- und Taschenuhren uod deren Bestandteile. Sch^itt-

_messer, Chronometer. Samte, V elvets, Plüsche, Krimmer, Kattun. Schirtings,
ieineDe und halbleinene Wäschestoffe, Seide, Satin. Mosselin. wollene und
baumwollene Webstoffe, rob, gebleicht, bedruckt, weiss, farbig,
buntgewebt oder gerippt, Flanelle. Buckskin. Köperstoffe. Cheviot, Kammgarn,
Loden. KonfektioDs- uüd Futterstoffe. Fahnen und Flaggen. Ordensbänder.
- r** i'«" rO »»oe • <_ t

£RRTEE
jh i

Ufr. 30558. — 18. Januar 1912, 5 Uhr.
T. Moser & C* A. G., Fabrikation,

Biel (Schweiz).

Lhreu aller Art, (.'hreiibestaiidteile, Etnls und
sonstige Verpackungen für Uhren, und Uhren-
^ ttt, Bestandteile; Uhrmachemeri&aenge.

o; «es.«
Xeatxts'k H nb eartilsm «ab fanöfcM ns«-»a

I«!

riet sN

W &> <£>?'

(Uebertragung ^«r Märke Nr. 22540 von T. Moser de O in Lyss.)

Ist «Jä XiX»«»
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Wr. SOÖ59. — 19. Januar 1912, 8 Uhr. ' ""

Hermann August Litz, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Eederimprägnierungsmittel.
i • • T. t
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IVr. S0560. — 22. Januar 1912, 8 Uhr.

Marcel Maag, Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Schuhwichse, Schuhcreme, Bodenwichse, sowie darauf
bezügliche Geschäftspapiere und Reklameartikel.

Turicum
-re-

N» 30561. — 20 janvier 1912, 8 h.

Fabrique des Lactas et pare avicole Gland P. Langer,
*a.«*y»«sdj » •

Gland (Suisse).* - -}^ 'i-i" *»»«*:

Aliment pour cheraux et imprimis pour reclames.

Ofintent
concentre
F.BERGER
jtottr cAevauÄi

ÄT° 30563. — 20 janvier 1912, 8 h.

Fabrique des Lactas et pare avicole Gland P. Langer,
Gland (Suisse).

Aliment pour lapins et imprimes pour reclames.

Qltment -

concentre
FBERGER:
pour Caput»!

Mr. 30563. — 22. Januar 1912, 8 Uhr
Alliance Horlog&re A., Handel,

Biel (Schweiz).

Uhren und Uhrenbestandteile, Etuis, Verpackungen
und Reklamen.

an-.
hl

i f

(Uebertragimg mit abgeänderter Produktenangabe von Nr. 28464
der Allianz schweizerischer Uhrenfabriken [A. S. U. ].)

I

Sfp. 30564. — 20. Januar 1912, 8 Uhr.

Aktiengesellschaft Ldon Levy & Frferes, Fabrikation,
Biel (Schweiz).

Uhren und IJhrcnhcstandteile.

JLOPÄN
hy

Hr. 30363. — 19. Januar 1912, 8 Uhr.

Biesolt 4 Locke, Meissner Nähmaschinenfabrik,
7 •

Meissen (Deutschland).

Mähmtwehinen, IMähuiAsehlnenbestaiidtellc,
Vähmaschlnenziibehttr. 1

AFRANA »b f

II050G. — 20 janvier 1912, 8 h.

Henri-Albert Didisheim, Fabrique Marvin,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Jlontres, parties de muntre* et 6tuiS.

MINITRUE
• f

3Vr. 30567. — 20. Januar 1912, 8 Uhr.
F. Hoffmann-La Roche 4 C°, Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Arzneimittel, chamischs.Produkts für mediainiiche, hygienische, indnstrislle
ud wissenschaftliche Zwecke, pharmazentieche Präparate nsd Drogen,
Pflaster, Verbandstofle, Tier- und Pflanzenvertilgnngamittel, Deehifektieas-.

mittel, Konservienrngsmittel ittr LebenzmitteL

ERY8TYPTICUM
• • f

Hr. 30568. — 22. Januar 1912, 8 Uhr.

Krayer-Ramsperger (Actiengesellschatt), Handel,
Basel (Schweiz).

Sämtliche Xahmugs- und Geunssmittel (einschliesslich
alle Getränke). ;< »

Firma - Aeiiderung
Nr. 23070 u. 22071. — Laut Handelsregisterauszug vom 21. Oktober 1911

ist die Firma Chemische Werke Fritz Friedlander, Gesellschaft mit
beschrankter Haftung, Berlin, Inhaberin dieser Marken, nach wiederholten
Aendernngen zuletzt abgeändert worden in Rheumasaa GesellecliAfl
mit beschränkter Haltung zur Herstellung und zum
Vortriebe chemlseb-pharmazentlscher Präparate. — Dem Amte
angezeigt und registriert am 20. Januar 1912.

• t I

Tableau des operations d'aehat, de fönte et d'essai de deebets d'or et d'argent faites pendant le 4e triraestre de l'ann^e 1911

Arrondlssements
|i 2

X X
-e

Operations 11

(bordereaux rentrta)1 'M;

Octobr« NovMibr« D4ceaibr« TOTAL

Ddchets achetds (valeur pay4e)

Octobr. Nov.mbr. Dtcembr« TOTAL

RitvmA 4« TamA. 191t

B.rd«r«lux Mchds
*/•

4* a

1. Bienne
2. La Chaux-de-Fond«
8. DelAmont

• 4. Flettrier
6. Gcniie.. • —.
6. Orange« (Soleure)
7. Le Locle
8. Neuchätel
9. Le Noirmont

10. Porrentruy
11. St-Inier
12. Schaffhoase
13. Traaelan

*" ®; - f**- 4* trimettre 1911

4* trime«tre 1910

Difference en favenr dB 4* trimertre 1911

Difference en faveor dp 4« trimeitre 1910

• V

7

88
8
8-

.11.
8

18
7

5
1
7

8
8

220
868

18
18

328 _
21

160
34
48 2
46
76

118
89

199
760
28
20

330
23

- 131
43

ff, 29
61

66
119
38

275
1,062

33
20

_ 409
26

142
46
45
60
97

107

Ii 78'
94
92

2,098
2,128

1,887
1,842

2^90
2,877

18

\t <*- —

100,

694
2,670

79
88

1,067
70

488
128
117
IM
289
844
206

Fr.
78,076

311,443
7,107
4,603

503,566
6,666

254,978
6,486

52,832
6,081

38,791
93,873

6,668

6,266

6,847

1,867,906
1,333,207

t11 v—- - Ezereiee 1911 • •

„ 1910 r '.
Difference en favenr de 1911

84,697

lirlinwn
22,178
22,017

Fr.
61,672

310,164
11,897
4,824

444,226
3,377

140,460
9,183

41,166
6,806

26,877
91,094

2,942

76
1,148,682

1,203,177

Ct. :|

96
90
30
26
16
60
90
16
60
30
10
10
96

28

89,848 28

Fr.

78,368
382,438

7,411
4,278

616,769
4,676

225,484
13,466
31,687

5,434
69,967
79,336

3,073

1,611,282

1,613,676

2,294 60

Fr.
208,117

1,004,047
26,416
18,606

1,668,660
18,608

620,928
29,086

126,676
16,270

126,626
264,804

11,684

4,022,819
4,049,961

2,682.
9,279

880
261

3,881
261

1,462
399
406

,680
781

1,879
638

-.Fr,
716,366

8,705,012
' 101,706

67,626
6,717,449

- 38,891
1,892,398

74,645
503,832

65,372
419,683

1,101,862
36,8«8

22,178 14,429,099

04«tot«

27,142 60

t i ,ff. :jiii ; i i'.,. 1
I.

4,9
26,7
0?
0,6

39,6
0,3

18,1
0,6
3,6
0,4
2,9

.7.6
0.3

66 100

Ji ,t>< rj-.j uul >AH ,nr.c*tc' ";4 ,,i!'Fr. 14,429,099.56
1 " 13,926^64.86 l-td n'iTI O'vT-

161

Berne, le 25 janvier 1912.

Fr. 602,764.70 !!.).' ,'
Borean fdddral dsn matldraa d'«r *1 i'ufiat.
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Nichtamtlicher Teil — Partie bob offlcielle
Dtekoulonatie« — T»nx <re*coinj»te

(Bulletin de» Sthwelxerixchen Natlonalbank. — Bntlnfn de la Bauque Nationale 8ui»»e.)

«« 1912 1912 1912 1911 1911 1911 1910
23. 1. 16. I. 7. I. 81. XII 23 XII. 28 L 23 L

o. p. o. p. 0. r- 0. p- 0. p. o.' p. •. »
tchsrsiz 4 8"/n 4 3"/n 4 3'7.. 4 8"/i«

3'/«'
4 3"/i. 4 's7. 87. 3

Paris 8V» 8'/»" 8'/, 81'*" *7» S'/i 8'/. «'/• 3'/« 8 27a 8 2'/.
Londso. 4 3'/« 4 ' 8"/.« 4 3"/io 4 37' 4 ' 8'/» *'b 3'/. 87: 27«
Ssriln 6 3 5 3»/« 5 3»/. t 4»/. 5 47. 5 »7. 47» 8
«Main 5'/» 6 5'/. 6 5'/« 5'/> 5 V: 67» 5'/. 5'/« Vh 4'Ai 6 87«
8ruxsNs» 4'/» 8','i 4'/- 3'/» 4'/« 87> 4'/, 87« 45t 87» 47» 8»/it 87» 2*/. '
Wien 6- 4V« ä 4 */j 5 4*/i« 5 I"/« 5 5 5 4' « 4 8
Anstarda» 4 8'/« 4 8'/«

4'/» 2Vi"
4 8'/« 4 4 4 4 87» 37« • 17« -lüwYoric*) 4'A 1'ji 4'/t -2*/i- «7» 4' 4'/. 4 47- 27i • «7«—

o. b eO«Ul<tfAd4l1 p. ss print (hör« buqmo). *) Cull aoaop.

Knr* Ittr Nktatdevixen mil':**) — Court« <lu cliaiice tk tue H«r:")
' Gesetzliche Paritat (Parity legale): X l Kr. 25.2215; M. 100 — Kr. 123.457;

Kr. UM Kr. 105.01; H. fl.ilOO rv Kr. 208.3193; / 1 •- Kr. 6.182.

1012 23. 1.

15. I.
7. 1.

1011 31. XII.
,28. XII.
123. I.

1910 23. L
1909 38 I.
1908 23. I.

-t

100.20
100 30
100 31
100.33
100.33
100.03
100.22
100.08
100 23

Leeden

26.29'/,
25 29'A
25 29'/«
25 28V.
25.31'/
25 80,' «

25.23' <

26.16',;
25 23',.

D«it*ohlt»4
128.fl
123 81
123.56
123 65
123.74
123.60
123 27
12218B
123.11

ItaHa

99 61
9970
99.69

Bwaallat
99.71
99.70
99 60

99.77 Q 99.79,
99.76
99 59
99 68
99 78

100.21

99 81
99.81
99.79
»9 79

100.11

Wbin

104 94
104.82
105 03
104 88
104 90
105.26
104 88
104 96
101 54

Amitardaai M»1n)
209.18 ,6.18V"
209 20
209.45,

I 209.41
209.68
2V> 17
207 99
208 40
208.67

5.18
5.18*/»
5.18'/i«
5 19"..
6.197»
6.17*/..
5.16»/»
5.16"A«

**) I>ie Kurse bedeuten Geldkurse. Let court signifient cours de la demand':

«* kryw«.- -»• iiaiiw ,,T i. r
Handelskammerkongress. Als tag dor FÜröffnung des nachsfeo, in

Boston abzuhaltenden Kongresses Ist Dienstag, der 24. September 1912
bestimmt. For derj^Koogress sind zwei oder drei Tage in Aussiebt
genommen. Nacbber sollen mittels Sonderzügen, deren Kosteo von den
Veranstaltern des Kongresses getragen werdeD, einige der bedeoteodsten
Städte der Vereinigten StaateD, wie New-York, Chicago und Philadelphia,
besucht werden. Die hierfür erforderliche Zeit wurde auf zwei WocbeD
berechnet. Für die ganze Reise, von der Abfahrt ans Eoropa bis zur
Heimkehr in Europa, wordo eine Daoer von vier bis fünf oder von fünf
bis sechs Wochen angenommen. Auf der Tagesordnung figurieren folgende
Verbandluugsgegqustäode: 1)'Ständigor internationaler Schiedsgerichtsbof;
2) Vereinheitlichung des Scbeckrecbts; 3) internationale Postreformen im
Hinblick auf die 1913 stattfindende Konferenz des Weltpostvereins;
4) Handelsstatistik, sofortige Errichtung eines internationalen Amtes;
5) Internationaler Seevereiu (Programm); 6) Regelung dpr Ausstellungen;
7) Internationale Verständigung zwisebeo den Emissionsbanken; 8)
Ausnahmemassregeln gegen fremdA Kadileute aul Grnnd ibrer Religion.

— Baumwollkultur in Aegypten. Die British Cotton Growing Association
veröffentlicht nach den von dem Egyptian Survey Department zusammen-
fiestellten < Statistics of the Areas. Planted in Cotton in 1910 » .folgende
ntere8«ante Uebersicht:

Stkaate Fliehe TfUlernt«
lahr 7e4dM Kmttr

1895/18»« 977,736 5,256,12« 5,38
1896/1897 1,050,747 5,679,47» 5,60^1
1897/1898 1,128,804 6,643,628 ,6,80
1898/1899 1,121,261 5,588,816 4,96
1899/1900 1,153,306 6,509,645 5,64
1900 1901 1,230,320 5,435,488 4,42
190t'1902 1,249,884 6,369,911 5,10
1902/1908 1,276,680 6,838,790 4,58
1903/1904 1,332,510 6,508,947 '

AJSS
1904'1905 1,436,708 6,813,370) 4,39
1905 190« 1,566,001 5,959,883 3,80
1906/1907 1,506,290- ' ' 6,949,383 4,61
1907/1908 1,603,224, 7,231,669 4,51
1908/1909 1,640,415 r T 6,751,133 4,12 ^
1909 1910 „ 1,569,2711 J ,5/)16,604 '3,24 1/

1910'1911 1,603,000 7,600,00c) 4,74
1 Kantar 44,47 Vg:'l Feddan 4200,8 m*.*. JOi* c

Eriraf H' F*44m SwatoxySTt
IwMr bat»

6,525,206
5,761,982
6,415,402
5,626,671
6,496,233
5,401,009
6,526,783
6,860,751
6,144,551
6,376,127
6,041,197
6,977,918
6,912,813

I 6^14,286
5,046,604

Situation de I'industrie en France. En nevemkre one' certaine
amelioration se faisait seotir daos le textile, mais daos le Nord,' )e cbö-
mage, sortoot le cbömage partiel, par fermetore do loDdi, demeurait
encore assez AlevA. Dans l'indostrie des melcmx, 1'activitA etait toojoors
satislaisante, h I'exceptioo des ferblantrers-boftlers cbez Jesquels le
cbömage accusait one nonvelle recrudescence. Cbez les oovriers do livre, le
travail Atait abondant et le fiAcbissement da mois prAcAdent faisait place
ä one reprise de l'activite. Dans le binment. an coDtraire, 1'amAlioratiön
oc s'Atait pas mainteone et le chomage s'Atait accrnao cours de uovembre.
Ooaot aux euirs et peaux le jalentissement sigDalA daos le cbömage s'ae-
centoait, qooiqne la sitoatioö y reste toojoors moins favorable que les
deux anoees prAcedeotes.

1130 syndicats, groupaDt '200,462 oovriers, out rApondo au questionnaire
mensuel sur l'Atat du travail et le cbömage professioDDel. Parmi

ces syndicate 887 groopant 236,488 ouvriers, out fait connaitre le nombre
de leurs cbomeurs, soit 15,955, ce qoi correspond ä one moyenne de
6,7%» en v compreuaot les mioeors do Pas-de-Calais, et de .7,6 X.
mioeors du Pas de-Calais dod compris. Cette derniere moyeone Atait, le
mois deruier, de 7,5 7«; eile Alait de 6,9 % en novembre 1910.

L'ouvrage a etA jogA, par comparaison avec le mois d'octobre plus
abondant par 19 % des syndicate, groupant28 % des syndiquAs; Äquivalent
par 47 % des syndicats, groupaot 47 % des syndiqoes; moins abondant
par 34 % des syndicats, groupaot 25 ,J/c des syndiques.

A la question: cEstimez-vons la situation do travail satisfaisaote poor
l'Apoque?» 601 syndicats, groupant 117,918 adbArents, oot rApondo par
l'affirmative, et 320. groupaot 110,495 adbAreuts, ODt rApoDdu par lanega-
tive. (Office du travail).

i R^gie d»s annonces:
HA4.SKXSTRPV Sc VOGLER Aw zeigen — Innonces A nnop fen-Regie:

HAiSEXSTEIX «Jt YOGLEB

(Uidemanns Ranticlsschuic, Basel Kohlenberg t$
ooo

Segrindet i$76

fjalbiäbtllctK »s« jährliche fiasdeltkurie. — Privstksrie. Sprachkurse. — fiotelfacbkurse.1

X -j. a'jl • Ganztägiger Diplomknrs filr Korrespondenten mit" A 11 1 11 II a 1) • Stenographie u. Maschinenschreiben als Hauptfächern.

Semealerbeglnu: Milte. April and Oktober
(65 Q) Prospekt durch den Vorsteher: o,

Tbl", jur. Rene Widemann

J

St.Balüsoiie Käsliä!
- ——-(St<i<it-s^arantio)

Wir sind bis auf Weiteres gsgsn bai Abgeber von

4,|? °|o Obligationen
unsorei- Bankh 5 |

-auf 1—3 Jahre fest, .mit Dachheriger gegenseitiger
»echamonatlicher,Kündigung, in Stücken von Ff. 1000

und Fr. 5000 aul den Inhaber lautend und mit
Semesterc«upons 'per 31. März und 30. September
verseben, welche bat sämtlichen schweizerischen
Xiustaaalkankn spsssairei zahlbar sind.

Einzahlungen können bei der Hauptbank in
St. Qallsa, wie auch bei den Filialen in Rozschaoh,
WO, Wattwfl, Msls und Rappenwil geleistet werden.

(8949 G) (95191)- »le Direktion.

Zwecks Gründung einer (533 Q) 178,

UHRENFABRIK
«j hätte ich 2 grössere, helle, zur Uhrenindustrie geeignete

'i Isokale sofort zu vermieten
J.Steiger, Hegenheim (ELmu»), '/»stund?von Basel

Garantie Original ^B.K. S."
HerTorra leider Apparat

Xunktionicrt bei stärkstem Gebrauch absolut sicher
und geräuschlos. In iüsitlicb SB Bakäziez,
VUlsa sie. tbsrsll ilänzsa« bswlkrti» Syst««.

Prospekte und Muster-apparatc durch die

(431 Z) Genemlvertrcter (167;)

Hofweier «& Faust. H iiiterthui'
Wiederverkaufer hoher Rabatt

*' ''Pnpieriiaiidlunjr eni. Jfjf'ker, \achf. tu (969)

«Jucker-Wegmann, Züricb
Reichhaltigstes Lfurer slier Sorten Papiere und Karton«

Die Inhaberin des Schweiz.
Patentes Maria Mootessori,
Roto, Nr. 48802 vom 12.
Januar 1909 betreffend

„Hateriale dldattico par
i'tstrnxtone dti bambini"
wünscht mit schweizerischen
Interessenten In Verbindung
zu treten und 1st gerne
bereit, Lizenzen zu erteilen oder
das Patent zu-verkaufen.

Gefl. Offerten t oder
Vorschläge werden durch Herra
Carl Mftllar, Patentanwalt,
Lintheschergasse 21, in
Strich bereitwilligst weiterbe-
fördort.—* ' (292 Z) 88,

Pension de jennes filles
I,KS ROt HETTES

Neuvevllle pr^ Neuchätel
Directricc«B. Altbass et M1)"
A. Gerniqsct, filles de M. Ed. Ger-

niqsct. Prof. ä PEcsle seesndair*
et ä l'Ecslc de C»wise reo. ssi j

Wer
würde einem sehr seriösen
Geschäftsmann mit der
Summe von

Fr. 8000
xu Hülfe kommen Jährliche
Rückzahlung nach Uebereinkunft.

Offerten unter Chiffre 192 H B
an Haaseasteta ft Ttflsr, Bsra

Kassen 3 n. Xehrwaiftystca
ErtibebAHsickere Staklkaniaera
Brenasickere Paazerkaapttirrfl

Safes .Arekivc

empfiehlt in konkurrenzloser.
Ausführung 1(11

CBlonkssMn —Fabrik
— B. Schneider —

Ztrlch AlUsriaUa '
Bureau und Lager: '

Zürich I, öessneralle« 36

Leere Säcke
kanten and verkaufen
stets xa Tagespreisen **4«

Haemlker ft SehaeHtr
Saekhandleng, lärkh 111.

^

i mM taie
ovales et bien avinAs, de 3,000
k 8,000 litres, (tan l> osss)

«» K

.sollt ä vendr^
chez MM. POCHOB FRRRXS,.

Maisoa tTAnaahlanxent,'
PApiaet, 5, LAUSANNE.

Inserieren iie im ^JLUZJEÄMJEÄ-TACrEÄ-ZEICpJEÄ", l^nzera
--K. - -d ".tfüttnaMlisUi .xiswöji ^

..fi' ^•I-.,
"i

•J 4 1 v-r-m-T-jaii <ro^ #.
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libhtHo (ton ^ tirfolllmAlftol/i
«*»

i-'"® •« frrstwrq"" v»vnif» m.' v> ,v>t< c

Wlzerlsdie Volksbank
Kreisbanken m Basel, Bom, Freiburg, St. Gallun,
Qnhl, <st. Immar, Lausanne, Montrenx, Pmntxat,
8*ignd6gier, Tramlingon, Ustox, Watsikon, Wintar-
thux and Zürich, mit Comptoli in Zürich HL
Agenturen: Altstetten, Dachafeldan, Dalabarg
— and ThahriL 1

Stammkapital und Reserven Fr. 65,000,000
7.1' '' ODO

i
Biq aul.weiteres sind wir Abgober von (7989Y) 2704,

B% Obligationen
unserer Bank, auf 3 und 5 Jahn, last, in
Stücken von Fr. 500, Fr. 1000 und Fr. 5000
mit halbjährlichen, an allen oben bezeichneten
Kassen der Bank spesenfrei zahlbaren Coupons.

»iwl *1

hni.i
10*
%MV4ok'1

•;ul Die Genen» 1 direkt ion.
-I* ' U'

31! wo Mm\\
von Fi. 1.000.000 vom 21. Man 1891

ji

3k vr 1 WM ^
U ^ J

•* i Das Finanzdepartement des Kantons Luzern bringt hiemit
zur Kenntnis, dass bei der 14. Amortisationsziehung folgende
27'Obligationen zur Rückzahlung auf den 1. Mai 1912
ausgelost wurden: - '

js. Nr. 42," 63, 64, 66, 72, 92, 104, 206, 266, 285, 287,
325, 359, 396, 419, 486, 590, 594, 601, 620, 642, 702, 723,

'757, 833, 986, 999.

Die Inhaber dieser Obligationen werden^ eingeladen,
dieselben nebst den noch nicbt verfallenen Zinscoupons au!
den 1. Hai nächsthin bei einer der nachbenannten
Zahlstellen einzureichen: i

In Lazarn bei der Staatskasse des Kantons Luzern,
» » Luzerner Kantonalbank,
> »Bank in Luzern,

in Basal beim Schweizerischen Bankverein.
in Barn, bei der.Schweizerischen Nationalbank (wie auoh

* At bei^deren Zweiganstalten und Agenturen an
£ anderen Orten), -

in Ztiieh beim Schweizerischen Bankverein, ' *

und-dagegen den Nennwert der Obligationen iq. Empfang
zu nehmen.

Mit dem 1. Mal 1912 hört die Verzinsung der ausgelosten

Obligationen auf. (K 383 L) 195,

Lim, den 23. Januar.1912.«• - -nw- - - <•*»-

I ISTi»meas des Finanzdepartementes,
Der® Regierungsrat:

V* Steinmami.
;

: -1 «

ITiifolluersicherungs - flKtienaesellsclinlt

v>
— --

.Gegründet 18751 In Ulnterthur Gegründet, 1875

tttlatajital fraitefl 18,000,000 MvMa Kapital franta 5,8811,808

"ff^Die Gesellschaft .schliesst ab gegen feste Prämien:
-17 Binzelrersieheruiigen;
2. Reiseversicherungen aller Art;
3. Kollektiv-Versicherungen mit und ohne Deckung der

Haftpflicht;
4 Haftpflichtversicherungen nach dem Schweizerischen

k Obligationenrecht; « t

.5. v Diebstahl-Versicherungen; * ^6. 'Versicherung gegen Veruntreuung (für Geschäftsinhaber);
;7. Kautionsversichemng (Ersatz für Amts- und Dienst-

kautiönen von Beamten, Angestellten,. Vertretern, Reisen-
h [den etc.)."- 18

%

'

-=>«*.'> **

A7 Direktion der Gesellsctinft in Wintcrttiur
H. Hoepli, Generalagentur in Zürich, Babnhofplatz 1

T. Rynert,
Franz .Wirth,

»

>

Gebrüder Meisser, <• »

a Guggenbühl
P, Fricker "*° »

E lmhoff-Settelen & Sohn »
Buttin & de Bons .->.»
14 Roessinger & Cie. »

• O. -Türler —»
J. Lambert
J. Rutishauser

\

81

» Luzern, Pilatusstr. 54
» Aarau
» .Chur
» St Gallen (16')
» Bern
> Basel
» Lausanne
» Genf,Piue Gdn.DuIour,13
»J Schaffhausen „Neuchätel *1t

Schöne Zeitungsmakulatur
hei Haaeenstein dt Vogler

Zürcher La^erhauin A.-G., Zürich
Telegramme: Lagtrhiiis. -- Bahuadröase:i3flrlch-01«ishüb»L — Telephon 7764

Eisenbeton. —Massivbau aus Stein und
Elektrische Erahnen tuid Aufzuge.
— Laserung von Waren aller Art.

10,000 in- Lugeiil (leite in Keller und 1 Klagen. —
4- Gele tseanschluss an die Station Z ü r .i e h • G i e $ a h ti 1> e 1

4- Vermietung abgegrenzter Räume. — Belohnung von Waren

4S8 V.
Separate Ahiellung ffir MfthHIagenillg Staubfreie Mtoelkaliiüen

•1901

Eine Neueinrichtung, die wir im Interesse unser«
überseeischen Leser und der exportierenden Industrie
getroffen haben, wird des lebhaften Beifall unserer

Auslands-Abonnenten
i

gewiss sein. Die Exemplare für diese Bezieher der « Woche »

lassen; wir mit Beginn des neuen Jahrgangs unter dem Titel

EXPORT-(DOCKE
er? • ' tf
der Porto-Ersparnis halber, aui etwas dünnerem, eigens'für
diesen Zweök angefertigtem ^Papier drucken.1" Ausserdem
haben (wir in dieser neu eingerichteten « Export-Woche »

neben dem bestehenden Inseratenteil eine besondere
Abteilung für Export-Inserate geschaffen, die das beste

rrf'v
Insertionsmittel

V' .j.
'»It

•K'.ljOl •«

/rH>i?4's < ff

für die Export-Industrie

darstellt

Berlin SW '68,
Dezember ,19U.

Augiiöt feoherl
G. m. b. H.

ABhlnige Anzeigeil-^Annähme fttD * 'die Schweiz,
Italien, Frankreich, Spanien und Oesterreich-Ungarn:

HaaseHsteiü &r:Vogler
Daube & Cie.

* i

T
BREVETS d'INVENTION
M/UlQOtt DCMBRXKK.-KMnB MOI)iUS,| ^

MATHEY-DORETInqf.Conseil

i Auirui ^

tiiu verminten Ueftis'
' Das' Eintagahalt der Depo-

slteokau« ,,V der Schweiz.
Kreditanstalt Nr. 2714, lautend
ani den Nanien iron i

»iR Emilie Zepi in Zflrtcb U

Ist abhanden gekommen.'
Der Besitzer, wird hiemit

anlgoiordezt, dazselfae innert
8 Moneten von heute an,

der Depoiitenkane V der
Schweiz. Kreditamtalt,
Ecke Falken-Seeieidifzazse in
Ellrich V,"vorzulegen. '

Nach fruchtlosem Ablaut
dieser Frist wird das Einlage-
heil annulliert werden.

Zürich, 24. Januar 1912.

Schweiz. Kreditanstalt.

Patentanwalt
® A. KÜNZLHR i44

Krenzliigso {Thorg.}, Villi Sufilt

Passende Geschenke:
WW Die beliebten Tofkssehriftee
tod Pfarrer Wy*§ in Muri bei Bern:
1. MalonblUton. Eine Sammig. alt.
ti. neuer Erzahlg Prachtb., iir. 2.-.
2. Daa Findelkind. 2. And ," Fr. 1.50.
3. DU zweit« Frau. 2. Anfinge, ä
Fr. 1.25. 2 Geschichten in prächtigem

FarbeDdr.-Leinwandbandd.
4.. Ein Aipensotui 1 in tfaulschon
Landoo oder Uli der Basar. 3. Aufl.,
k Fr. 1.50. .5. Der Freodenhof. pder
Je ärmer desto werter. 3. illustr.
Autlage, ä Fr. 2.—. 6. Auf fremder
Erda. 3. illustr. Aufl., 1 Fr. 2.60.
3 Gesch. in prächt. Lelnrrandb. inil
Titelbild-Pressung. 7.,.Da» Schlots-
trluleln. Ein« Gesch. aus dem bern.
Patriziat. 3. illustr. Aufl. Pracht»-

-band, k Fr. 1.50. 8. Ein russischer
FlUchlllaj. Eine durebaui wahre
Gesch. mit 2 Bildern (Ilolzschu.)
2. Aufl., k WiCto. 9. Zürcher Uli
oder der Wuendokicr. 15 vergr.
Auflage'mit Bildern, 4 Fr.'l.—.

,10. Klnderspiegei. Eine Ar» Strübel-
'peter, d. Jugend ii. ihren Freunden
«ur Belehrung u. Kurzweil erzählt.
4. Auflage .mit. vielen Bildern, schön
geb., A Vr. 1.25. Alle 10 Schriften
sind im Selbstverlag des Verfassers.
Pfarrer Wyts in Muri bei Bern und
bei ihm zu bezichen. (1864 Y) 875,

Marques de fabriqut
tl l'ir Mref.vU'.aeDt so Eireu fütril

Rur *• MMuurgunft CP

oil kfd esdestde* ot Myoides

par F. Homberg
graxenr-inedaTllenr, ä Berne

IV BucüfUliruna ~mm
Ordne zuverlässig, rasen, diskret

re.rnachiäsfiirte Buchfahningen.In-
»ehtfir nnd Bilanzeii,' Bttihereiper-
tlsen, Klnidhrung dej amerik. Buch-
Führung nach praktischem S7*tem
mit Gebeimhueh. Prima Raforenaen.

Komme auch nach auswärts.
H. frisch, Neue Beckenhofstr. lt

(95 Zürich IV.

Buehdruckerel EL JENT ft Co. in Bern — Imprimerie EL JENT ft Co., i Berne


	

